
mit Stadtteilen Aftersteg, Brandenberg, Fahl, Geschwend, Herrenschwand, Muggenbrunn, Präg, Schlechtnau, Todtnauberg
Amtsblatt der Stadt Todtnau

Nr. 17 Freitag, den 26. April  2019 69. Jahrgang

Landkreis Lörrach

Schließungen wegen
Maifeiertag

Redaktionsschluss
und Anzeigenschluss 
nächste Ausgabe
Die Ausgabe Nr. 18 erscheint am Freitag, 
den 3. Mai 2019. Aufgrund des Feiertags 
am Mittwoch, den 1. Mai verkürzt sich der 
Produktionszeitraum:
• der Redaktionsschluss wird vorgezogen 
auf Montag, den 29. April um 16.00 Uhr
• der Anzeigenschluss bleibt unverändert 
bei Montag, den 29. April um 16.00 Uhr

Bitte beachten: Verspätet eingereichte Bei-
träge können nicht berücksichtigt werden!

Wanderopening
05.05.2019 ab 11 Uhr · Herrenschwand
Erfrischende Rundwanderungen ·  Hock mit Unterhaltungsmusik 
belebende Fußmassagen · Wanderschuhtest möglich

180x45_Anzeige_Wanderopening_Herrenschwand_2019.indd   1 28.03.19   08:10

Stadt Todtnau

Verkürzung der 
Sperrzeit (1. Mai) 
Wir weisen darauf hin, dass auf Grund 
von § 9 Abs. 2 Gaststättenverordnung 
die Sperrzeit in der Nacht von Dienstag, 
den 30. April auf Mittwoch, den 1. Mai 
2019 um 5.00 Uhr beginnt.
Todtnau, 26. April 2019
Bürgermeisteramt: Wießner

Die Recyclinghöfe des Landkreises, 
die Deponie Scheinberg und die Kom-
postanlagen Bühler und Lützelschwab 
bleiben am Mittwoch, den 1. Mai 2019  
geschlossen. Die Grünabfallannahme-
plätze haben zusätzlich zum 1. Mai 
auch am 2. Mai geschlossen.

Alle aktualisierten Termine finden Sie 
auch im Online-Abfallkalender unter 
www.abfallwirtschaft-loerrach-land-
kreis.de/abfallkalender und in unserer 
Abfall-App (www.abfallwirtschaft-loer-
rach-landkreis.de/app).

Um dem von verschiedenen Seiten 
geäußerten Wunsch nach Bürger-
freundlichkeit nachzukommen, wurde 
zwischen der Todtnauberger Bad UG 
und der Stadt Todtnau bereits vor der 
umbaubedingten Schließung des Todt-
nauer Bades (2014) eine Vereinbarung 
abgeschlossen, wonach – trotz auch 
damals unterschiedlicher Preise – die 
Saisonkarten für die Freibäder in Todt-
nauberg und Todtnau gegenseitig aner-
kannt werden. Um diese bewährte und 
bürgerfreundliche Regelung auch nach  
der Eröffnung des Todtnauer Bades an-
bieten zu können, erfolgte Anfang 2019 
wiederum der Abschluss einer solchen 

Vereinbarung – allerdings ohne hierbei 
zu beachten, dass die Preise inzwischen 
doch deutlicher differieren. Es war des-
halb möglich, dass auch die Interessen-
ten einer Karte für das Todtnauer Bad 
die wesentlich günstigere Todtnauberger 
Saisonkarte erwerben würden. Hierauf 
durch eine nachträglichen Ergänzung 
der Vereinbarung zu reagieren – z.B. in 
der Form, dass die Todtnauberger Karte 
auf die dortige Öffnungszeit beschränkt 
wird oder dass Inhaber der Todtnauber-
ger Karte in Todtnau einen Aufschlag 
bezahlen müssen – war nicht verhandel-
bar bzw. nicht praktikabel.

Stadt Todtnau

Information zu den Freibad-Saisonkarten

Stadt Todtnau

Vertretung des
Bürgermeisters
Vom 10. bis einschließlich 20. Mai 2019 ist 
Bürgermeister Andreas Wießner abwe-
send. In dieser Zeit übernimmt die Bür-
germeisterstellvertreterin Sabine Steine- 
brunner die Dienstgeschäfte. Die 
Sprechstunden im Rathaus werden je-
weils von 11.15 – 12.15 Uhr abgehalten.
Todtnau, den 26. April 2019
Bürgermeisteramt: Wießner



Apotheken-Bereitschaft 26.04. – 05.05.2019

Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärzt-
liche Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren. Die jeweili-
ge Praxis hat wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen 
von 10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 
17.00 Uhr

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Schopfheim – Schönau
Telefon 07622/64020

Der Dienst beginnt jeweils 8.30 Uhr und 
endet 8.30 Uhr am nächsten Morgen. 
Weitere diensthabende Apotheken 
unter
www.aponet.de	 oder unter der 
Rufnummer 0800 0022 833
(kostenlos)

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:		  07623/92 18 18
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Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)								                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				                07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)			       	             07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 	            	             07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111

Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr  				                07621/410-5353

Jugendarbeit Todtnau, Dipl.-Pädagoge Robert Ossenkopp, Robert.Ossenkopp@caritas-loerrach.de           07673/206 (Büro)
Öffnungszeiten Jugendzentrum Todtnau: Di. und Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr  		            mobil       0152 592 20 778

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental

Anna Koc 		  Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: anna.koc@caritas-loerrach.de

Carolina Bruck-Santos 	 Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de

Florian Schumacher 	 Tel.: 07673/ 340 80 95
E-Mail: florian.schumacher@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26
79677 Schönau im Schwarzwald
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. von 9.00 bis 16.00 Uhr

Thoma-Apotheke Bernau, Im Moos 1, Tel.: 07675/627
Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134
Stadtapotheke, Wehr, Hauptstr. 69, Tel.: 07762/52280
Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620
Adler Apotheke Brennet, Wehr, Basler Str. 18-20, Tel.: 07761/8979
Schwarzwald-Apotheke Todtnau, Friedrichstr. 1 Tel.: 07671/8993
Agathen-Apotheke, Schopfheim, Blasistr. 25, Tel.: 07622/63343
Hebel Apotheke Stübler, Hausen, Hebelstr. 16a, Tel.: 07622/8042
Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570
Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140

Fr., 26.04.
Sa., 27.04.
So., 28.04.
Mo., 29.04.  
Di., 30.04. 
Mi., 01.05. 
Do., 02.05.
Fr., 03.05.

Sa., 04.05.
So., 05.05.
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Am Samstag, den 27. April 2019 wird 
durch den Sportverein Todtnau von 
9.00 bis 13.00 Uhr Schrott wie folgt an-
genommen (einzige Aktion in diesem 
Jahr!):

• Todtnau: Parkplatz an der B 317 zwi-
schen Poche und Säge (unterhalb Hun-
deplatz)
• Todtnauberg: Ortseingang Hangloch-
parkplatz
• Geschwend: Schulplatz

Angenommen werden u.a.:

Autoteile einzeln (wie z. B. Felgen und 
Auspuffe), Bügelbrettgestell (ohne Brett), 
Fahrräder ohne Reifen, Möbel aus Me-
tall, Ofen ohne Schamottsteine, Ölofen 
(Tank leer und ohne Schwimmer), Öl-
tanks (leer und aufgeschnitten), Pfannen 

und Töpfe, Benzin-Rasenmäher (ohne 
Plastikhaube, Öl oder Benzin).
Das Einzelstück darf nicht über 50 kg 
wiegen, nicht breiter als 1,50 m und 
nicht länger als 2,00 m sein. Es werden 
nur haushaltsübliche Mengen – max. 1 
cbm pro Haushalt – angenommen. 
Weitere Informationen gibt es on-
line unter www.abfallwirtschaft-loer-
rach-landkreis.de, in der Abfall-App, 
in der Abfallbroschüre auf Seite 30 und 
31 oder beim Service Center der Ab-
fallwirtschaft unter der Telefonnummer 
07621/410-1999. 

NICHT angenommen werden:

• Gewerbeschrott
• Landwirtschaftliche Großgeräte
• Baukräne
• Autowracks

• Elektronikschrott (z. B. Bügeleisen)
• Kühl- und Gefriergeräte
• Metallbehälter über 3 Liter, die nicht 
aufgeschnitten sind
• Keine Annahme von Autoreifen und 
Batterien!

Bitte beachten: Eine Schrottsammlung 
von Haus zu Haus wird in diesem Jahr 
nicht durchgeführt!

Der Sportverein bittet Sie dringend: 
Halten Sie bitte obige Annahmezeiten 
ein! Das Abladen außerhalb der Annah-
mezeiten stellt eine unerlaubte Müllab-
ladung dar.
Unterstützen Sie auch 2019 die Todt-
nauer Vereine, die die Einnahmen aus 
den Wertstoffsammlungen für ihre Ju-
gendarbeit dringend brauchen.

Einzige Schrott-Containersammlung in diesem Jahr!

Bekanntmachungen

Abgabemöglichkeit 
für Grünschnitt

Nächste Grünschnitt-Annahme

in Todtnau: 
Samstag, 27. April 2019, 

von 10.00 - 12.00 Uhr
Wo? Parkplatz Feldbergstraße, vor 
Zufahrt zum städt. Bauhof.

in Todtnauberg: 
Samstag, 4. Mai 2019, 
von 10.00 - 12.00 Uhr

Wo? Parkplatz am Ortseingang
Was? Baum-, Hecken- und Strauch- 
schnitt sowie Wurzelstöcke bis zu 
einem Durchmesser von 15 cm, Ra-
senschnitt, Herbstlaub sowie Abraum 
von Beeten und Balkonkästen.

Wie? Zum Bündeln darf nur leicht 
verrottbare Schnur verwendet wer- 
den. Wird Material in Säcken, Kartons 
o . ä. angeliefert, müssen die leeren 
Behältnisse wieder mitgenommen 
werden. 
Wichtig: Das Material muss frei von 
Verunreinigungen sein. 
Mengenbegrenzung: Es werden nur 
haushaltsübliche Mengen bis zu 2 cbm 
entgegengenommen. 
Weitere ständige Grünabfallannah-
me: 
Grünschnittplatz in Schönau-Brand 
(Nähe Straßenmeisterei). Grünschnitt 
wird dort mittwochs von 17.00 - 
19.00 Uhr und samstags von 9.00 - 
13.00 Uhr angenommen.

Bürgermeisteramt:
Wießner, Bürgermeister

Einsammeln 
der Gelben

Wertstoffsäcke
Montag, 29. April 2019

Bitte erst am Vorabend zur Abfuhr bereit stellen!

RECYCLING in Todtnau

Mai 2019

04.05.	 Grünabfallannahme  
	 Todtnauberg
10.05.	 Altpapier (Kernstadt, After- 
	 steg, Brandenberg-Fahl,  
	 Muggenbrunn, Schlechtnau)
11.05.	 Altpapier (Kernstadt)
25.05.	 Grünabfallannahme Todtnau
27.05.	 Gelber Sack

Einzelankündigung erfolgt jeweils 
rechtzeitig, zusätzlich ständige Entsor-
gungsmöglichkeiten vor Ort.

Zusätzlich ständige 
Entsorgungsmöglichkeiten vor Ort

• Glascontainer 

• �Dauernde Wertstoffannahme: Recy-
clinghof in Schönau (Schönenbu-
chen 4 bis 6) Öffnungszeiten:
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr

   Samstag 8.00 bis 14.00 Uhr
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Sonntag, 28.04.19 - Quasimodogeniti 
Schönau:  
10.00 Oster-Matinée, Teil 2 
  Über das Ostergelächter der Christen:  
  Es soll gelacht werden!  
  mit Ronald Kaminsky 
  Dazu „fröhliche Musik“ mit Ute Zettler  
  und Marina Klotz (beide Klarinette)  
  begleitet von Esther Kaminsky (Klavie   

Todtnau: 
10.00 Gottesdienst mit Präd.D.Schaupp 
             anschließend Kirchenkaffee 
 
Dienstag, 30.04.19 
Schönau: 
09.00-12.00 Pfarrbüro 
18.30 Gitarrenkreis 
19.30-21.00 Probe Mandelzweigband 
 

Todtnau: 
09.00-11.00 Bürostunde 
09.00-11.00 Schreibwerkstatt im Pfarrbüro 
 
Donnerstag, 02.05.19 
Todtnau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro 
09.00-11.00  Schreibwerkstatt im Pfarrbüro 
 
 

 
 
Samstag, 04.05.19 
Schönau: 
12.00-17.00  Konfirmandentag in der evangelischen 
 Kirche in Schönau 
 
Sonntag, 05.05.19 – Miserikordias Domini  
Schönau:  
10.00  Konfirmanden- Gesprächsgottesdienst 

mit Rebekka Specht und  
allen Konfirmanden aus Schönau, 
Todtnau und Zell 

 
Todtnau: kein Gottesdienst  
 Einladung nach Schönau 
 
  
Den Predigttext kann man in der Bibel   
nachlesen oder im Internet:  
 

 
 
 

Aktuelles  
 
Die Pfarrgemeinden Todtnau und Schönau sind zur Zeit 
vakant. 
Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an Herrn Pfr. Wolff 
Tel.: 07625/930520 
   
 
 

Wort der Woche:  Wir - die Emmausjünger 
 
Immer wieder fällt mir nach den Ostertagen die Geschichte der Emmausjünger ein. Geht es uns nicht wie 
den beiden Jüngern, die verzweifelt den Ort der Kreuzigung verlassen, die den Frauen nicht glauben können, 
dass Jesus wirklich auferstanden ist. Sie wollen ihr altes Leben wieder aufnehmen, obwohl sie wissen nach 
dem Tod von Jesus wird nichts mehr so sein wie vorher. Uns geht es doch ähnlich – Katastrophen-
Nachrichten, Schicksalsschläge und Krankheit werfen unser Leben durcheinander und lassen uns 
verzweifeln. Die Hoffnung auf bessere Zeiten, die Kraft des Glaubens an Gott schwindet im Angesicht der 
Realität. Wir sind zwar unterwegs, aber wir wissen nicht wirklich wohin - wie die Emmausjünger. Und da 
begegnet ihnen Jesus - der Auferstandene; er, der das neue Leben verkörpert und sich dann im Mahl selbst 
schenkt. Erst da erkennen sie ihn – erst da begreifen sie, was die Auferstehung für ihr eigenes Leben 
bedeuten kann. Mit Ostern schenkt uns Gott seinen Sohn, die Hoffnung und den Sinn unser Leben neu zu 
denken. Einfach nochmal anzufangen, trotz Trauertal und Leiderfahrung – innerlich zu einem neuen 
Menschen zu werden.  
Mit der Osterbotschaft des Lebens wünsche ich Ihnen für die kommende Woche aufs Neue, die 
Herausforderungen zu meistern.  
 

Ihr Markus Oehler, Gemeindereferent 
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Mit dem Wochenspruch zu Miserikordias Domini 
grüßen wir Sie sehr herzlich: 
„Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe 
hören meine Stimme, und ich kenne sie und sie folgen 
mir; und ich gebe ihnen das ewige Leben.“ 
 Johannes 10, 11a. 27-28a 
 
Ihre Gemeindediakonin Rebekka Specht und 
Vakanzvertreter Pfarrer Kai Tilgner (Tel.: 07622/9859) 
 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 

Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
 

Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 

Vakanzvertreter Pfarrer Kai Tilgner 
Silberrankstr. 16, 79650 Schopfheim 
Tel.:   07622 9859 
Fax:   07622 668 752 
Email:   tilgner@ekischopfheim.de 
Internet:  www.dietrichbonhoeffergemeinde.de 
   www.ekima.info 
 

Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Specht, Tel.: 0176 2433 7203 
Email:   rebekka.specht@gmail.com 
 

 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
         
Samstag, 27.04.19  
18.30  Vorabendmesse in Todtnau 

1. Gedenken Franz Karle und 2. Gedenken 
Franziska Karle sowie Maria Böhler, Elisabeth 
Sonner, Maria Brauner und Alma Weidmann; 
Helmut Mühl, Anna Kamp und Adeline Gail; 
Erna Gutmann; Elisabeth und Herbert Winkler 

 
SONNTAG, 28.04.19 – Zweiter Sonntag der 
Osterzeit / Sonntag der göttlichen 
Barmherzigkeit / WEISSER SONNTAG in 
Schönau 
08.30  Hl. Messe in Geschwend 
           Berta Steiger und verstorbene Angehörige;  
 Berta und Erwin Schmid und Tochter Hanni 
10.15  Hl. Messe in Schönau  
           mit Feier der Erstkommunion 
17.30  Dankandacht mit Aussetzung in Schönau  
           mit den Erstkommunikanten 
18.30 Rosenkranzandacht in Todtnau, Kirche 
 
Montag, 29.04.19 – Hl. Katharina von Siena 
10.00 Hl. Messe zum Dank in Schönau 
 mit den Erstkommunikanten  
18.30 Rosenkranz in Schönau 
 

Dienstag, 30.04.19 – Hl. Pius V., Papst 
09.30   Hl. Messe in Schönau  
            Gertrud Burkart; Rita Nägele; Gisela Thamm;  
 Herbert Schmidt und verstorbene Angehörige  
14.30 Hl. Messe in Todtnau, Kirche mit Pfarrer Leppert 
18.30 Rosenkranz in Schönau   
 
Mittwoch, 01.05.19 – Hl. Josef, der Arbeiter   
09.00  Hl. Messe in Rollsbach 
           mit Feier des Patroziniums 
           für alle lebende und verstorbene Wohltäter der  
 Kapelle Rollsbach 
18.30 Rosenkranz in Schönau  
19.00 Feierliche Eröffnung der Maiandacht in Todtnau,  

Kirche mit Aussetzung und Eucharistischem 
Segen 

        

Donnerstag, 02.05.19 – Hl. Athanasius  
18.30 Rosenkranz in Schönau 
18.30 Rosenkranz in Wieden 
19.00 Hl. Messe in Wieden 
 Gottlieb Klingele; Erika Behringer, Geldenebene;  
 Egon Wissler; Maria Raimann und verstorbene  
 Angehörige; Artur Behringer und Barbara  
 Stiefvater; Rosa Behringer; Josef Lais; Franz  
 Laile und verstorbene Angehörige 
19.00 Maiandacht in Todtnauberg, Kapelle 
 
Freitag, 03.05.19 – Hl. Philippus, Hl. Jakobus 
15.30 Wortgottesfeier mit Kommunionfeier in Todtnau, 
 Alten- und Pflegeheim 
18.25 Rosenkranz in Schönau  
19.00  Hl. Messe in Schönau  
           anschließend stille Anbetung  
           3. Gedenken Helmut Behringer; Jahrtag Maria 
 Diemer; Jahrtag Margarete und Johann Lais;  
 Lothar Mayer; Walter Zepf; Kurt Lais, Aitern und  
 verstorbene Angehörige; Theo Ruch und Xaver  
 Marxt; Franz Stiegeler und Margareta Philipp;  
 Ida, Pia und Egon Wunderle und verstorbene  

Angehörige; Karl und Edeltraud Vogel und 
verstorbene Angehörige 

 
Samstag, 04.05.19 – Hl. Florian und Gefährten  
18.30  Vorabendmesse in Schönau  
 
SONNTAG, 05.05.19 – Dritter Sonntag der 
Osterzeit / WEISSER SONNTAG in Todtnau 
08.30  Hl. Messe in Todtnauberg 
           Jahrtag Werner und Irma Mühl und verstorbene 
 Angehörige; Jahrtag Irmgard Dietsche; Roswitha  
 Gutmann; Frieda und Adolf Trefzger 
10.15  Hl. Messe in Todtnau 
           mit Feier der Erstkommunion 
17.30  Dankandacht mit Aussetzung in Todtnauberg  
           mit den Erstkommunikanten aus Todtnau und  
 Todtnauberg 
18.00 Dankandacht in Wieden  
 mit den Erstkommunikanten aus Wieden 
18.30 Maiandacht in Todtnau, Kirche  
19.00 Maiandacht in Schlechtnau 
 
Montag, 06.05.19  
10.00 Hl. Messe zum Dank in Todtnauberg 

mit den Erstkommunikanten aus Todtnau, 
Todtnauberg und Wieden   

18.30 Rosenkranz in Schönau 



Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  
 
Öffnungszeiten bzw. Sprechzeiten der Pfarrbüros 
Schönau und Todtnau 
In der KW 17 (23.04.-26.04.19) und KW 18 (29.04.-
03.05.19) sind die Pfarrbüros Schönau und Todtnau wie 
folgt besetzt: 
Pfarramt Schönau:  
Montag bis Freitag von 10 – 12 Uhr geöffnet /  
Donnerstag-Nachmittag geschlossen 
Pfarramt Todtnau:  
Dienstag von 14 -17 Uhr geöffnet /  
Vormittags geschossen. 
 
Krankenkommunion in der Seelsorgeeinheit: 
Freitag, 10. Mai 2019: ab 8.30 Uhr  
 
Tauftermine 2019 jeweils 11.30 Uhr, 
in Todtnauberg um 12.00 Uhr 
So. 12. Mai Pfarrer Löffler Schönau 
So. 09. Juni Pfarrer Löffler Schönau 
So. 14. Juli Pfarrer Löffler Todtnau 
So. 28. Juli Pfarrer Löffler Geschwend 
So. 08. September Pfarrer Löffler Schönau 
So. 22. September Pfarrer Löffler 
 
Wofür wir danken: 
Misereorkollekte insgesamt: 1.768,92 € 
 
Der 11. Dosentag ein „schwerer Erfolg“ 
Die ev. Kirchengemeinden Schönau und Todtnau sowie 
die Seelsorgeeinheit Oberes Wiesental hatten am 
06./07.April ihre Gottesdienst-TeilnehmerInnen zum 11. 
Dosentag aufgerufen. In die Gottesdienste konnten die 
Christen des Oberen Wiesentals haltbare Lebensmittel 
mitbringen, um damit den Tafelladen Schopfheim und 
damit die Außenstelle in Schönau zu unterstützen. Viele 
Bedürftige nehmen das Angebot für wenig Geld 
Lebensmittel zu erwerben war und gerade das Angebot 
an haltbaren Lebensmitteln ist immer knapp. Durch die 
Spenden aller Gottesdienst-Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer konnten insg. über 620 kg Lebensmittel 
gesammelt werden.  
Hierfür einen herzlichen Dank und ein aufrichtiges 
Vergelt’s Gott. Egal ob Mehl, Nudeln, Konserven oder 
Reis - für die kommenden Wochen sind die leeren Regale 
Vergangenheit und den Bedürftigen ist die österliche 
Freude anzusehen, wenn sie haltbare Lebensmittel 
einkaufen können. Wenn sie ihre Lebensmittelspende 
noch nicht abgegeben haben, dürfen Sie dies gerne beim 
nächsten Gottesdienst oder in einem der Pfarrbüros tun. 
Allen Spendern nochmals herzliches Vergelt’s Gott. 
 
Die KAB veranstaltet vom 17.-19. Mai 19 ein Familien-
wochenende in einem Selbstversorgerhaus in Falkau 
zum Thema „Frühling lässt sein blaues Band…“ 
Wir wollen uns an diesem Wochenende mit dem Thema 
„Frühling“ kreativ auseinandersetzen und die Natur 
erleben. Wir werden… 
singen, basteln, spielen, Gedichte und Geschichten zum 
Frühling hören und lesen, abends am Lagerfeuer sitzen 
und Grillen, Zeit füreinander haben, 
neue Menschen kennenlernen, die Natur genießen und 
gemeinsam Gottesdienst feiern. 
 

Kosten  
Erwachsene 50,00 €  
Kinder /Jugendliche 15,00 €  
Familie maximal 130,00 €  

Kinder bis 4 Jahre sind frei  
KAB-Mitglieder und solche, die es werden  
wollen, bezahlen pro Fam. 20,00 € weniger 
 

Weitere Informationen und Anmeldung im KAB 
Diözesanbüro. Mail: kab@seelsorgeamt-freiburg.de 
Tel.: 0761-5144 227 

 
Aktuelles aus den Gemeinden 

 

 
 
 
 
 
 

 
Ministrantenplan 
Fr.  26.04.19:  Anika, Hanna, Jana, Julia, Luise, Mona 
So. 28.04.19:  Gruppe C + Geschwisterkinder 
Fr.  03.05.19:  Alina B., Nicolas, Manuel, Ariane, Gloria, 
     Rosalie, Moritz 
Sa. 04.05.19:  Gruppe A 
 
Kirchenchor Schönau 
Fr.  26.04.19:   keine Chorprobe 
Di.  30.04.19:   Maifeier in Rollsbach – 19.00 Uhr 

Treffpunkt Rathaus 
Fr.  03.05.19:  keine Chorprobe 
 
Kaffeestube am Frühjahrsmarkt  
Am Montag, 06.05.2019 zum Frühjahrsmarkt öffnet die 
Frauengemeinschaft Schönau wieder die Kaffeestube ab 
11.00 Uhr im kath. Pfarrsaal. Wir bewirten unsere Gäste 
gerne mit Kaffee, Tee, selbst gebackenem Kuchen, 
Speckbroten und über Mittag mit einer warmen Suppe. 
Auf den Besuch vieler Gäste freut sich die 
Frauengemeinschaft Schönau. 
 
 

 
 
Ministrantenplan: 
Do.  02.05.19:  Gruppe 1 
So.  05.05.19:  Gruppe 2  
 
Tagesfahrt nach Wigratzbad 
Am Sonntag, den 19.05.2019 findet eine Tagesfahrt zur 
Gebetsstätte Wigratzbad im Allgäu statt. Dort gibt es 
Gelegenheit zur Mitfeier der heiligen Messe und einer 
Maiandacht. Auf der Rückfahrt wird die Grabstätte des 
Segenspfarrers Hieber in Merazhofen besucht.  
Fahrpreis 25,00 € - Auskunft und Anmeldung bei Ursula 
Wetzel, Wieden Tel. 07673/7634 
 
 

 
 
Anbetungsstunde in Todtnau 
Termin:           Samstag, 11.05.2019 –  
 im Anschluss an die Vorabendmesse 
Ort:                 Kirche Todtnau 
  

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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Öffentliche Sitzung des Gemeindeteams Todtnau 
Termin:          Dienstag, 21.05.2019 – 20.00 Uhr 
Ort:                Pfarrheim Todtnau 
 
Der jährliche Frühjahrsputz steht an 
Am Samstag, den 27. April wollen wir den Vormittag 
nutzen und unsere Kirche gründlich putzen.    

Ab 09.00 Uhr ist „Jedermann“ und „Jederfrau“ gerne 
gesehen, wenn wir viele sind, ist es auch bald 
„geschehen“.    

Und um die Mittagszeit, steht als kleiner Dank dann ein 
Imbiss bereit.    

Wir freuen uns auf viele fleißige Helfer.  
Das Gemeindeteam 
 
 
  

SPÄTSOMMER 
 

lädt ein zum Frühlingsausflug am 
Dienstag, den 7. Mai 2019 

 

Der erste Ausflug in diesem Jahr führt uns zu unserem 
ehemaligen Pfarrer August Schuler in Lenzkirch-Kappel. 
Er wird mit uns eine Maiandacht feiern. 
 

Nach einer Kaffeepause im Café Wiest in Lenzkirch 
fahren wir über Schluchsee, Häusern, St. Blasien nach 
Präg. Dort kehren wir zum Abschluss im Gasthaus 
„Hirschen“ ein. 
 

Abfahrt ist um 12.30 Uhr beim Reisedienst Franz-
Heizmann in Todtnau. Anmeldung bitte ebenfalls dort 
(Tel. 331).  
 
 
 

 
 
Keine Nachrichten 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ministrantenplan 
So.  05.05.19: Floris, Miriam, Florian -bd-bö- 
So.  Andacht: Nela, Kim 
 
Sprechstunde Pfarrbüro Todtnauberg 
Das Pfarrbüro ist am Montag, den 06.05.2019 nicht 
geöffnet.  
 
Herzliche Einladung zur Maiandacht  
am Donnerstag, den 02.05.2019 um 19.00 Uhr in der 
Fatima Kapelle Todtnauberg. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abgabetermin Kirchenseite  
Redaktionsschluss für die Kirchenseiten vom 13.05.19 
bis 19.05.19 ist am Donnerstag, 02.05.19 um 11.00 Uhr! 
schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. Schönau) oder per Email 
an kirchenseite@web.de 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

St. Wendelin Geschwend 
 

Ansprechpartner in der Röm.-Kath. Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
Email: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mi. 17.00 – 18.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
Email: markus-oehler@seobwi.de 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999-382 
Email: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 - 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Dominik Ernst, Gemeindepraktikant (bis August 2019)  
Tel.: 07671 999-381 
Email: seobwi.ernst@web.de  
Gut erreichbar: im Pfarrhaus Todtnau  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
Email: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 – 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
Email: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+Mi.+Fr. 10.00-12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
Email: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: adolf.rombach@gmx.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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Senioren Geschwend

Mai-Wanderung in 
Schönau
Am Donnerstag, den 2. Mai 2019 tref-
fen wir uns um 14.00 Uhr am Schulplatz 
in Geschwend und fahren per Pkw nach 
Schönau. Dort werden wir entweder den 
Ringweg oder den Philosophenweg lau-
fen. Danach treffen wir uns ab ca. 16.00 
Uhr zum gemütlichen Beisammensein 
im Gasthaus „dasrößle“ in Geschwend. 
Hierzu sind alle Senioren eingeladen, 
auch die, die nicht mitlaufen können.

Selbsthilfegruppe für 
Suchtkranke heute
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
trifft sich am heutigen Freitag, den 26. 
April 2019 um 19.30 Uhr im evange-
lischen Gemeindesaal in Todtnau. Auch 
Angehörige sind willkommen. Kontakt-
telefon 07673/7844.

 

 

    
       

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     

 

 
 

 
 

***** 
 

Herzliche Einladung  
zum 

Gottesdienst  
 
 

am Sonntag, 28. April 
 um 10.30 Uhr  

in der Eventhalle S15 in 
der 

Schwarzwaldstr. 15, 
Todtnau 

 

***** 
Kinder sind herzlich 

willkommen. Für sie gibt es  
ein eigenes Kinderprogramm.  

 

***** 
Netzwerk 43 e.V. 

Evangelische Freikirche 
www.netzwerk43.de  

 

„Mittagstisch“
Jungen, fitten, dynamischen Leuten geht 
wohl kaum die Fragestellung durch den 
Kopf, die uns Ältere belastet, sobald wir 
das Haus verlassen und uns etwas davon 
entfernt haben: „Han i d‘Huustüre abg-
schlosse, de Herd uusgmacht un s‘Bü-
geliise uusgsteckt?“ Die erlösende Ant-
wort, die wir aber nur erhalten, wenn 
wir nochmals kontrollieren gehen, ist: 
„Alles in Ordnung!“ Hier eine kleine 
Gedächtnisstütze für alle, die sich an-
gesprochen fühlen: Bevor wir weggehen 
oder fahren, vor der Haustüre stehen 
bleiben und im Telegramm-Stil auf-
sagen: „Schlüssel, Geldbeutel, Fenster, 
Herd, Bügeleisen!“ Das erspart unserem 
Hirn das zermarternde und quälende 
„Han i oder han i it?“ Diese Episode be-
darf keiner weiteren Erläuterung, da sie 
in  solcher oder ähnlicher Form uns al-

len passieren kann. Ist aber die Kontrolle 
abgehakt, kann das erlösende: „So, jetzt 
chan i !“ erfolgen. 
Unseren Unzulänglichkeiten immer 
wieder mit Humor begegnen ist auch 
Anliegen unseres Mittagstisches. Diese 
Woche bedanken wir uns ganz herz-
lich bei Tilo Answald und Team  vom 
Gasthaus „Sonnenhof “ in Präg für den 
ausgezeichneten Mittagstisch. Es macht 
froh, in Gemeinschaft lecker zu speisen. 
Uns entginge viel, wenn der „Sonnen-
hof “ nicht mitmachte. Wir suchen zwar 
keine Ostereier mehr, aber Zeichen der 
Wertschätzung. Diese unentbehrlichen 
Dinge „verstecken“ unsere Wirte für uns 
Woche für Woche, dafür lieben Dank!  

Unser nächster Mittagstisch ist am
 

Dienstag, den 30. April 2019
 um 12.00 Uhr im „Landgasthaus 

Kurz“  in Brandenberg
 

Abholung: 11,20 Uhr Brandenberg, 
dann Brandenbergstraße, Busbahnhof 
und Marktplatz. Gesundheitszentrum, 
Oberstraße und Franz-Dietsche-Straße 
gesondert. Fahrdienste: Inge Walleser 
(Tel. 9925118), Bärbel Strempel (Tel. 
8933), Berta Kunzelmann (Tel. 204), 
Elsa Dietsche (Tel. 1361) und Helga Kor-
hammer (Tel. 673). Für Aftersteg Ingrid 
Lais (Tel. 9997470), für Schlechtnau Fri-
da Ortlieb (Tel. 1573). Koordination Er-
ika Haller (Tel. 1202), Geschwend nach 
Vereinbarung. Alle sind herzlich will-
kommen, Sophia Bauer (Tel. 468).

Der Mittagstisch – hier finden wir
jede Woche Wertschätzung

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Eine überkonfessionelle, 
freie christliche Gemeinde)

Denn Gott der HERR ist Sonne und 
Schild; der HERR gibt Gnade und 
Ehre. Er wird kein Gutes mangeln 
lassen den Frommen. 
HERR Zebaoth, wohl dem Men-
schen, der sich auf dich verlässt!  
Psalm 84:12-13

Sonntag 28. April 2019
10.30 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Donnerstag 2. Mai 2019
20.00 Uhr Bibelabend auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Pastor Len Holder

Haus Barnabas im Engel
Utzenfeld

Telefon: 07673 7760
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Kulturhaus Todtnau e. V.

„Chanson goes Gypsy“ im Gewölbekeller
Der Verein Kulturhaus Todtnau starte 
am 11. Mai 2019 seine diesjährige Ver-
anstaltungsreihe im Gewölbekeller. Der 
Abend verspricht eine musikalische Col-
lage bekannter Chansons mit jazziger 
Gypsy-Note und Rumba-Flamenco-Fär-
bungen, dargeboten von der Akkorde-
onistin und Sängerin Christine Schmid 
und dem Gitarrenvirtuosen Gaetano 
Siino – eine Weltreise von französischen 
und deutschen Chansons bis hin zu 
neapolitanischen Canzone und Bal-
kan-Musik, gespickt mit rhythmischen 
Gypsy-Solos und Rumba-Flamenco 
Rhythmen.
Christine Schmid stellt auch ihre neue 
CD „Paris-Berlin“ – französische Chan-
sons mit eigenen deutschen Texten – 
vor. Das Duo war 2019 auch zu Gast im 
SWR-Fernsehen in der Sendung „Kaffee 
oder Tee“.
Die an Konservatorium, Jazzschule und 
Opernstudio studierte Akkordeoni-
stin und Sängerin ist Preisträgerin des 
deutsch-französischen Chansonpreises 
und spielt seit ihrem 3. Lebensjahr Ak-
kordeon. Als Chanson-Sängerin und 

Akkordeonistin folgten TV Auftritte 
in Paris, der Schweiz und Deutschland, 
mit „Gypsy“ Jazz am Jazzfestival New 
Orleans und als klassische Sängerin in 
den Hauptrollen „Aida“ und „Tosca“ in 
Italien.
Gaetano Siino aus Palermo/Sizilien 
stammend, ist ein „Viel-saitiger Gitar-
rist“, der in verschiedenen Stilrichtungen 
arbeitet und auch als diplomierter Gitar-
rist-Komponist tätig ist. Im Jahr 1986 
in Palermo wurde ihm ein Diplom für 
seine musikalischen Verdienste verlie-
hen; 1987 bekam er eine Anerkennung 
der Stadt Marsala für seine musikalische 
Tätigkeit; 1994 schaffte er den 2. Platz 
beim Wettbewerb „Das Genie und die 
Kunst“; 1995 erhielt er von der Stadt Pa-
lazzo Adriano eine Würdigung für sein 
musikalisches Wirken. Beim Folkfesti-
val 2008 gewinnt er den 3. Platz im na-
tionalen Wettbewerb „Eldo di Lazzaro“. 
Siino hat unter anderem an zahlreichen 
internationalen Gitarren-Festivals teil-
genommen und Konzertaufnahmen für 
das Italienische Fernsehen (RAI) ge-
macht.

Termin: Samstag, 11. Mai 2019, Ge-
wölbekeller Rathaus Todtnau, Beginn 
20.30 Uhr. Vorverkauf/Reservierungen  
unter Tel. 07671/1290.

Der Frühling ist da. Viele Menschen ge-
nießen jetzt wieder die Zeit im Freien 
beim Grillen, machen einen Fahrrad- 
oder Motorradausflug. Damit steigt das 
Unfallrisiko. 12 Prozent der Blutspenden
werden für die Behandlung bei Verlet-
zungen nach Unfällen auf der Straße, 
beim Sport und im Haushalt benötigt. 
Allen Patienten kann geholfen werden, 
wenn vorher ausreichend Menschen ihr 
Blut gespendet haben. Eine künstliche 
Alternative gibt es nicht.
Die nächste Möglichkeit, um sich durch 
eine Blutspende zu engagieren, bietet 
das DRK am

Freitag, den 3. Mai 2019
von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr

Silberberghalle, Meinrad-Thoma-Str. 18

Blut wird jedoch nicht nur bei Not-
fall-Operationen, sondern beispiels-
weise auch im Rahmen einer Geburt 
eingesetzt. Allein 19 Prozent aller Blut-
präparate in Deutschland werden für 
Patienten mit einer Krebserkrankung 

benötigt. Aktive Blutspender haben 
dazu beigetragen, dass beispielsweise 
Friederike Streckenbach gerettet wer-
den konnte, als sie wenige Tage nach der 
Geburt ihrer Tochter Ida aufgrund von 
Blutungen in der Gebärmutter mehrere 
Liter Blut verlor. Die folgende Notopera-
tion überlebte sie nur dank Blutspenden! 
Auch der 31-jährige Tomek Kaczmarek 
kann heute noch lachen. Er kam mit 
einem Herzklappenfehler zur Welt. Mit 
19 Jahren wurde dann zusätzlich noch 
eine Herzinsuffizienz diagnostiziert. Sei-
ne weitere Krankheitsgeschichte machte 
vier Herzoperationen nötig. Er über-
lebte, auch weil genügend Blutkonser-
ven bereit standen. Bei dieser OP erhielt 
Tomek mehr als 30 Blutpräparate. Zwei 
persönliche Beispiele, die zeigen, wie 
man mit seiner Blutspende tatsächlich 
helfen kann.
Übrigens: Um keinen Blutspendetermin 
mehr zu verpassen, bietet das DRK mit 
der Blutspendeapp die Möglichkeit, 
sich via E-Mail oder SMS an den Ter-
min erinnern zu lassen. Zudem kann 

jeder registrierte Blutspender einsehen, 
wie vielen Patienten er oder sie bereits 
geholfen hat. Alle Infos: www.spender-
service.net.
Jede Spende zählt! Blut spenden kann 
jeder Gesunde vom 18. bis zum 73. Ge-
burtstag, Erstspender dürfen jedoch 
nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die 
Blutspende gut vertragen wird, erfolgt 
vor der Entnahme eine ärztliche Un-
tersuchung. Die eigentliche Blutspende 
dauert nur wenige Minuten. Mit An-
meldung, Untersuchung und anschlie-
ßendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die 
ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur 
Blutspende den Personalausweis mit-
bringen. Alternative Blutspendetermine 
und weitere Informationen zur Blut-
spende sind unter der gebührenfreien 
Hotline 0800-1194911 und im Internet 

Deutsches Rotes Kreuz – Blutspendedienst

12 Prozent der Blutspenden werden für die Behandlung bei
Verletzungen nach Unfällen benötigt – bitte spenden Sie!
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen
Glasbläserei in Todtnau-Todtnauberg
Krankheitsbedingt muss die Glasblä-
serei leider bis auf Weiteres geschlossen 
bleiben. Es findet auch kein Glasblasen 
für Kinder statt.

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 
Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turmalin 
in Todtnauberg begeistern, Eintritt frei

Werksverkauf von Bürsten & Besen
Montag – Freitag von  8.00 – 18.00 Uhr
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen
(bei guter Witterung im Eingangsbereich)
WALDKRAFT GmbH
Paßstr. 25, 79674 Todtnau/Brandenberg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0)7671 8824

Montag und Freitag um 10.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag um 13.30 Uhr
+ neu: jeden 1. Samstag im Monat um 
11.00 Uhr (ohne Live-Produktion)
in Utzenfeld Betriebsbesichtigungen 
bei Faller Konfitüren (keine Führung 
an Feiertagen). Kosten 5,00 €, Treff-
punkt Seeweg 3, Utzenfeld

Mittwoch
15.00 – 18.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Markttag im Bergladen – Am Mitt-
wochnachmittag gibt es, zusätzlich zum 
Sortiment im Bergladen, frisches Obst 
und Gemüse vom Kaiserstuhl.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Mittwoch von 14.00 – 17.00  Uhr
Ausstellungsführungen (ab 4 Personen) 
können jederzeit vereinbart werden un-
ter +49(0)7671 420 oder info@kultur-
haus-todtnau.de

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-12068520

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische 
Geschenke und Vorverkaufskarten zu 
hochinteressanten Veranstaltungen an.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Wir sind für Sie da! 

Öffnungszeiten im Mai

Tourist-Information Todtnau
Montag bis Freitag        9.00 – 17.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg
Montag bis Freitag      9.00 – 16.00 Uhr

Notschrei  		  geschlossen

Fotoausstellung „Hoch leben die Wälder“
10. Mai – 10. Juni 2019, Kurhaus Hinterzarten

Eine Hommage an unsere älteste Gene-
ration in Fotos, Texten, Tonaufnahmen 
und Video erleben Sie vom 10. Mai bis 
10. Juni 2019 im Kurhaus Hinterzarten.
Nirgendwo in Deutschland ist die Le-
benserwartung höher als im Hoch-
schwarzwald. Diese Erkenntnis war An-
lass für die Fotoausstellung „Hoch leben 
die Wälder“, die 15 Hochschwarzwälder 
Originale im Alter von 81 bis 96 Jahren 
würdigt.
Starfotograf Manfred Baumann hat die 
großformatigen Bilder ihrer ausdrucks-
starken Gesichter gemacht, hinzu kom-

men porträtierende Farbfotos, Texte und 
Tonaufnahmen, die Besuchern die bo-
denständigen Charaktere näherbringen 
und deren ganz persönliche Geschichten 
erzählen. Umrahmt werden die Bilder 
durch die ergänzenden Waldgemälde 
der Hochschwarzwälder Künstlerin An-
gelika Khan-Leonhard. Der begleitende 
Bildband zur Ausstellung mit ausführ-
licheren Porträttexten ist ab 10. Mai im 
Buchhandel, im Ausstellungsshop so-
wie in allen Tourist-Informationen im 
Hochschwarzwald erhältlich. Weitere 
Infos: hochschwarzwald.de/originale
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Aktuelles Programm bis 9. Mai 2019

Freitag, 26.04.2019
19.30 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Konzert – Blasorchester Windkids & 
Windcraft 
Das Blasorchester Windkids & Wind-
craft der Musikschule Allschwil (CH) 
gibt ein Konzert zum Abschluss des 
Musiklagers 2019. 65 Jugendliche spie-
len ein abwechslungsreiches, unterhalt-
sames Programm von Werken aus dem 
modernen Blasorchesterrepertoire.

Samstag, 27.04.2019
+ Sonntag, 28.04.2019
„Blasmusik pur“ in Geschwend 
Mit einem 2-tägigen Frühlingsfest er-
öffnet der Musikverein Geschwend am 
27. und 28. April die Sommersaison. 
Alle Freunde der Blasmusik sind dazu 
recht herzlich in die Elsberghalle in Ge-
schwend eingeladen. 
• Los geht‘s am Samstagabend um 20.00 
Uhr mit dem Doppelkonzert des Musik-
vereins Geschwend und unseren Gästen 
der Stadtmusik Todtnau. Neben mu-
sikalischen Highlights ist auch für das 
leibliche Wohl während und nach dem 
Konzert bestens gesorgt. Im Anschluss 
spielen die Althütten-Musikanten zur 
Unterhaltung. Der Eintritt ist frei.
• Zum Frühschoppen ab 11.00 Uhr und 
zum Mittagessen begrüßt Sie am Sonn-
tag die Bergmannskapelle Wieden mit 
musikalischen Leckerbissen. Anschlie-
ßend spielen der Musikverein Waldau 
und der Musikverein Bernau. Auch hier 
werden zu Kaffee und Kuchen sicherlich 
einige musikalische Highlights serviert 
werden.

Samstag, 27.04.2019
20.00 Uhr Todtnau-Geschwend
Bereits zum fünften Mal macht der 
Schweizer Ausnahmegitarrist Hank 
Shizzoe Station im Blasihof. Mit dabei 
hat er sein neues Album „ Steady as we 
go“. Hank Shizzoe heißt eigentlich Tho-
mas Erb. Seit seinem Debütalbum „Low 
Budget“ aus dem Jahr 1994, in dem ihn 
seine damalige Plattenfirma erfolgreich 
als US-Amerikaner promotet hatte, ist 
er Hank Shizzoe. Für alle – bis auf sei-
ne Familie wahrscheinlich. Er zählt zu 
den besten Gitarristen Europas, was er 
bei seinen Live-Shows auch immer vor-
trefflich unter Beweis stellt. Ebenso ist er 
ein wunderbarer Geschichtenerzähler, 

wobei ihn sein erfrischender, schwei-
zer-hochdeutscher Dialekt noch sympa-
tischer macht. Nach vielen Jahren wird 
er wieder mit einem Soloprogramm un-
terwegs sein, was für viele Musiker nicht 
einfach ist, sind sie doch oft von einer 
unterstützenden Band abhängig. Nicht 
so Hank Shizzoe, bei dem Solokonzerte 
immer spannend und abwechslungs-
reich sind. Eintritt: 15,00 €

Mittwoch, 01.05.2019
11.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Maihock unterm Kurhaus
Die Guggenmusik Los Chrachos lädt 
zum Feiern ein. Im Festzelt unter dem 
Kurhaus in Todtnauberg erwartet Sie 
Schwarzwälder Geselligkeit und tolle 
Stimmung mit musikalischer Unterhal-
tung

Samstag, 04.05.2019
20.00 Uhr Todtnau
Kleine Turnhalle – Jahreskonzert der 
Trachtenkapelle Brandenberg 
Blasmusik vom Feinsten beim musi-
kalischen Höhepunkt im Vereinsjahr. 
Kommen Sie vorbei in die liebevoll ge-
schmückte kleine Turnhalle in Todtnau. 
Lassen Sie sich verzaubern von traditi-
onellen Märschen, Polkas und Walzern 
bis hin zu moderner Blasmusik.

Sonntag, 05.05.2019
11.00 Uhr Todtnau-Herrenschwand
Naturparkhotel derWaldfrieden
Wanderopening in Herrenschwand 

Im Rahmen des Wanderopenings am 
5. Mai 2019 entlang der drei Fernwan-
derwege Westweg, Schluchtensteig und 
Albsteig wird es auch am naturparkho-
tel derWaldfrieden in Herrenschwand 
ein umfangreiches und abwechslungs-
reiches Programm geben.

Zwischen 11.00 und 17.00 Uhr gibt es 
verschiedene geführte Wanderung ent-
lang des Westwegs.
Zur Erholung müder Wanderfüße gibt 
es Fußmassagen, und die Trachtenka-
pelle Präg wird ab 13.00 Uhr für musi-
kalische Unterhaltung sorgen, das na-
turparkhotel derWaldfrieden und die 
Herrenschwander Vereine sorgen für 
allerhand kulinarische Leckereien.

Tourenangebote hin zum Wandero-
pening

Tour von Todtnau aus mit Ati Stroh-
menger
Von Todtnau aus wandern wir entlang 
der ehemaligen Bahnstrasse – dem 
Todtnauerliweg – durch das Wiesental 
nach Geschwend. Dort erwartet uns das 
eindrucksvolle Schwarzwaldbauernhau-
sensemble, das den Dorfkern abbildet, 
wie er schon im vorletzten Jahrhundert 
aussah. Von Geschwend wandern wir 
zum Scheibenfelsen und über den Pano-
ramaweg, vorbei am Denkstein und dem 
Tiergrüble, bis ans Wanderopening nach 
Herrenschwand. Wegstrecke: 12 km, 
Gehzeit: ca. 2,5 Stunden, Treffpunkt:  
Todtnau, Haus des Gastes um 10.00 Uhr, 
Herrenschwand Ankunft ca. 12.30 Uhr

Erfrischende Rundtour mit Wander-
führer Jogi Kiefer
Mit Wanderführer Jogi Kiefer geht es 
rund um den Hochgescheid. Nach der 
herrlichen aussichtsreichen Tour kön-
nen Sie ihre müden Wanderfüße in der 
Kneippanlage abkühlen. Wegstrecke: 
ca. 6 km, Gehzeit: ca. 2 Stunden, Treff-
punkt: naturparkhotel derWaldfrieden 
um 11.00 Uhr

Informative Tour mit Doris Strittmatter
Vom Kurhaus Wehratal (Todt-
moos) wandern wir gemeinsam auf 
dem Lebküchlerweg bis zum Hoch-
kopf. Ab hier folgen wir dem Turm-
steig nach Herrenschwand zum 
naturparkhotel derWaldfrieden. Weg- 
strecke: ca. 7 km, Höhenmeter: 370 Hm, 
Gehzeit: ca. 3,5 Std., Treffpunkt: Kur-
haus Wehratal um 9.00 Uhr

Alle Touren enden am Wanderhock in 
Herrenschwand. Die Startzeiten sind ab-
gestimmt auf die Buszeiten des ÖPNV.
 
Donnerstag, 09.05.2019
Wanderung zwischen Schauinsland 
und Horben
Der Schwarzwaldverein lädt zur Wande-
rung zwischen Schauinsland und Hor-
ben ein. Wir werden einen Abstecher 
zum Eckhof machen, um dort das Hofeis 
zu genießen. Strecke: 7,5 - 8,5 km, Infor-
mationen zu Treffpunkt und Startzeit 
über www.schwarzwaldverein-todtnau.
de

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Frühlingsfest
in Geschwend

Wanderopening
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Am 26. Mai 2019 findet in der Bundesre-
publik Deutschland die Wahl zum Euro-
päischen Parlament – Europawahl – und 
gleichzeitig finden in der Stadt Todtnau 
die Kommunalwahlen – Wahl des Ge-
meinderats, Wahl des Ortschaftsrats und 
die Wahl des Kreistags – statt.

1. Die Wählerverzeichnisse für die Eu-
ropawahl und die Kommunalwahlen 
für die Wahlbezirke der Stadt Todtnau 
werden in der Zeit vom 6. Mai 2019 bis 
10. Mai 2019 während der allgemeinen 
Öffnungszeiten für Wahlberechtigte zur 
Einsichtnahme beim Bürgermeisteramt 
Todtnau, Rathausplatz 1. 79674 Todtnau 
-Bürgerservice- bereitgehalten.
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtig-
keit oder Vollständigkeit der zu seiner 
Person im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Daten überprüfen. Sofern ein 
Wahlberechtigter die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der Daten von anderen 
im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Personen überprüfen will, hat er Tatsa-
chen glaubhaft zu machen, aus denen 
sich eine Unrichtigkeit oder Unvollstän-
digkeit des Wählerverzeichnisses erge-
ben kann. Das Recht auf Überprüfung 
besteht nicht hinsichtlich der Daten von 
Wahlberechtigten, für die im Melderegi-
ster ein Sperrvermerk gemäß § 51 Ab-
satz 1 des Bundesmeldegesetzes einge-
tragen ist. Das Wählerverzeichnis wird 
im automatisierten Verfahren geführt. 
Die Einsichtnahme ist durch ein Daten-
sichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in die Wähler-
verzeichnisse für die Europawahl/Kom-
munalwahlen eingetragen ist oder einen 
Wahlschein für diese Wahlen hat.

2. Für die Kommunalwahlen gilt au-
ßerdem:
2.1 Wahl des Gemeinderats – Ort-
schaftsrats
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemein-
dewahlen durch Wegzug oder Verlegung 
der Hauptwohnung aus der Gemein-de 
verloren haben und vor Ablauf von drei 
Jahren seit dieser Veränderung wieder 
in die Gemeinde zuziehen oder dort 
ihre Hauptwohnung begründen, wer-
den, wenn sie am Wahltag noch nicht 
drei Monate wieder in der Gemeinde 
woh-nen oder ihre Hauptwohnung be-
gründet haben, nur auf Antrag in das 
Wählerverzeichnis eingetragen. Für die 
Wahl des Ortschaftsrats setzt dies vo-
raus, dass die in Satz 1 genannten Per-

sonen am Wahltag in der Ortschaft ihre 
(Haupt-)Wohnung haben.

2.2 Wahl des Kreistags
Personen, die ihr Wahlrecht für die 
Wahl des Kreistags durch Wegzug oder 
Verlegung der Hauptwohnung aus dem 
Landkreis verloren haben und vor Ab-
lauf von drei Jahren seit dieser Verände-
rung wieder in den Landkreis – in das 
Verbandsgebiet – zuziehen oder dort 
ihre Hauptwohnung begründen, wer-
den, wenn sie am Wahltag noch nicht 
drei Monate wieder im Landkreis woh-
nen oder ihre Hauptwohnung begrün-
det haben, ebenfalls nur auf Antrag in 
das Wählerverzeichnis eingetragen. 
Ist die Gemeinde, in der ein Antrag auf 
Eintragung in das Wählerverzeichnis 
gestellt wird, nicht identisch mit der 
Gemeinde, von der aus der Wahlberech-
tigte seinerzeit den Landkreis verlassen 
hat oder seine Hauptwohnung verlegt 
hat, dann ist dem Antrag eine Bestäti-
gung über den Zeitpunkt des Wegzugs 
oder der Verlegung der Haupt-wohnung 
aus dem Landkreis sowie über das Wahl-
recht zu diesem Zeitpunkt beizufügen. 
Die Bestätigung erteilt kostenfrei die 
Gemeinde, aus der der Wahlberechtigte 
seinerzeit weggezogen ist oder aus der er 
seine Hauptwohnung verlegt hat.

2.3 Wahlberechtigte Unionsbürger, 
die nach § 26 Bundesmeldegesetz nicht 
der Meldepflicht unterliegen und nicht 
in das Melderegister eingetragen sind, 
werden ebenfalls nur auf Antrag in das 
Wählerverzeichnis eingetragen. Dem 
schriftlichen Antrag auf Eintragung in 
das Wählerverzeichnis hat der Unions-
bürger eine Versicherung an Eides statt 
mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 
und 4 Kommunalwahlordnung anzu-
schließen.
Die Anträge auf Eintragung in das 
Wählerverzeichnis müssen schriftlich 
gestellt werden und spätestens bis zum 
Sonntag, 5. Mai 2019 (keine Verlänge-
rung möglich) beim Bürgermeister-
amt Todtnau, Rathausplatz 1, 79674 
Todtnau -Bürgerservice- eingehen.
Vordrucke für diese Anträge und Er-
klärungen hält das Bürgermeisteramt 
Todtnau, Rathausplatz 1, 79674 Todt-
nau -Bürgerservice- bereit.
Ein Wahlberechtigter mit Behinde-
rungen kann sich bei der Antragstellung 
der Hilfe einer anderen Person bedie-
nen.

Wird dem Antrag entsprochen, erhält 
der Betroffene eine Wahlbenachrichti-
gung, sofern er nicht gleichzeitig einen 
Wahlschein beantragt hat.

3. Wer die Wählerverzeichnisse für un-
richtig oder unvollständig hält, kann in 
der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor 
der Wahl (vgl. Nr. 1), spätestens am Frei-
tag, 10. Mai 2019 bis 13.00 Uhr, bei der 
Gemeindebehörde Todtnau, Rathaus-
platz 1, 79674 Todtnau -Bürgerservice- 
Einspruch einlegen (bzgl. Europawahl) 
bzw. einen Antrag auf Berichtigung 
(bzgl. der Kommunalwahlen) des/der 
Wählerverzeichnisse(s) stellen.
Der Einspruch / Antrag kann schriftlich 
oder durch Erklärung zur Niederschrift 
eingelegt / gestellt werden.

4. Wahlberechtigte, die in das Wähler-
verzeichnis eingetragen sind, erhalten 
bis spätestens 5. Mai 2019 eine Wahl-
benachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhal-
ten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu 
sein, muss Einspruch gegen das Wähler-
verzeichnis einlegen bzw. Antrag auf Be-
richtigung stellen, wenn er nicht Gefahr 
laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht 
ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in 
das Wählerverzeichnis eingetragen wer-
den und die bereits einen Wahlschein 
und Briefwahlunterlagen beantragt ha-
ben, erhalten keine Wahlbenachrichti-
gung.
Der Wahlberechtigte kann grundsätzlich 
nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks 
wählen, in dessen Wählerverzeichnis 
er eingetragen ist. Der Wahlraum ist in 
der Wahlbenachrichtigung angegeben. 
Wer in einem anderen Wahlbezirk oder 
durch Briefwahl wählen möchte, benöti-
gt dazu einen Wahlschein (siehe Nr. 5).

5. Wahlschein
5.1 Wer einen Wahlschein für die Euro-
pawahl hat, kann im Landkreis Lörrach 
durch Stimmabgabe in einem belie-
bigen Wahlraum dieses Landkreises 
oder durch Briefwahl teilnehmen.
5.2 Wer einen Wahlschein für die 
Kommunalwahlen hat, kann entweder 
in einem beliebigen Wahlraum des im 
Wahlschein angegebenen Gebiets oder 
durch Briefwahl wählen.
6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
6.1 ein in das Wählerverzeichnis einge-
tragener Wahlberechtigter, ▶
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6.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis 
eingetragener Wahlberechtigter,
6.2.1 wenn er nachweist, dass er ohne 
sein Verschulden die nachstehende An-
tragsfrist auf Aufnahme in das Wähler-
verzeichnis 
Europawahl
bei Deutschen nach § 17 Abs. 1, bei Uni-
onsbürgern nach § 17a Abs. 2 Europa-
wahlordnung (EuWO) bis zum 5. Mai 
2019 versäumt hat,
Kommunalwahlen
bei Wahlberechtigten nach § 3 Abs. 2 und 
4 Kommunalwahlordnung (KomWO) 
(vgl. 2.1, 2.2, 2.3) bis zum 5. Mai 2019 
versäumt hat.
Dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger 
nachweist, dass er ohne sein Verschulden 
versäumt hat, rechtzeitig die zur Feststel-
lung seines Wahlrechts verlangten Nach-
weise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO 
vorzulegen,
6.2.2 wenn er nachweist, dass er ohne sein 
Verschulden
bei der Europawahl
die Einspruchsfrist gegen das Wählerver-
zeichnis nach § 21 Abs. 1 EuWO bis zum 
10. Mai 2019 versäumt hat,
bei den Kommunalwahlen
die Frist für den Antrag auf Berichtigung 
des Wählerverzeichnisses nach § 6 Abs. 
2 Kommunalwahlgesetz (KomWG) bis 
zum 10. Mai 2019 versäumt hat.
Dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger 
nachweist, dass er ohne sein Verschulden 
versäumt hat, rechtzeitig die zur Feststel-
lung seines Wahlrechts verlangten Nach-
weise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO 
vorzulegen.
6.2.3 wenn sein Recht auf Teilnahme an 
der Wahl 
bei der Europawahl 
erst nach Ablauf der Antragsfrist bei 
Deutschen nach § 17 Abs. 1 der EuWO, 
bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 
EuWO,
oder erst nach Ablauf der Einspruchsfrist 
nach § 21 Abs. 1 EuWO entstanden ist;
bei den Kommunalwahlen 
erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 3 
Abs. 2 und 4 KomWO oder der Einsichts-
frist nach § 6 Abs. 2 KomWG entstanden 
ist.
6.2.4	 wenn sein Wahlrecht im Ein-
spruchsverfahren (Europawahl) / Wider-
spruchsverfahren (Kommunalwahlen) 
festgestellt worden und die Feststellung 
erst nach Abschluss des Wählerverzeich-
nisses zur Kenntnis des Bürgermeister-
amtes gelangt ist.

zu 6.1
Wahlscheine können von in das Wähler-
verzeichnis eingetragenen Wahlberech-
tigten bis zum Freitag, 24. Mai 2019, 18.00 
Uhr, beim Bürgermeisteramt Todtnau, 
Rathausplatz 1, 79674 Todtnau -Bür-
gerservice- mündlich, schriftlich oder in 
elektronischer Form beantragt werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkran-
kung, die ein Aufsuchen des Wahlraums 
nicht oder nur unter nicht zumut-baren 
Schwierigkeiten möglich macht, kann der 
Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, 
gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaub-
haft, dass ihm der beantragte Wahlschein 
nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 
Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer 
Wahlschein erteilt werden.
zu 6.2
Nicht in das Wählerverzeichnis einge-
tragene Wahlberechtigte können aus 
den unter Nr. 6.2.1 – 6.2.4 angegebenen 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines 
Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 
15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, 
muss durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachweisen, dass er dazu be-
rechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Be-
hinderungen kann sich bei der Antrag-
stellung der Hilfe einer ande-ren Person 
bedienen.

7. Ein Wahlberechtigter, der durch Brief-
wahl wählen will, erhält mit den Brief-
wahlunterlagen für die Europawahl ei-
nen roten Wahlbriefumschlag, mit den 
Briefwahlunterlagen für die Kommunal-
wahlen einen gelben Wahlbriefumschlag. 
Die Anschriften, an die die Wahlbriefe 
zurückzusenden sind, sind auf den Wahl-
briefumschlägen angegeben. Ein Merk-
blatt für die Briefwahl zur Europawahl 
und die Hinweise für die Briefwahl zu 
den Kommunalwahlen auf der Rücksei-
te des Wahlscheins enthalten die für den 
Wähler notwendigen Informationen.
7.1 Briefwahl für die Europawahl
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlbe-
rechtigte
– einen amtlichen Stimmzettel,
– einen amtlichen blauen Stimmzette-
lumschlag mit dem Aufdruck „Stimm-
zettelumschlag für die Briefwahl bei der 
Europawahl“,
– einen amtlichen, mit der Anschrift, an 
die der Wahlbrief zurückzusenden ist, 
versehenen roten Wahlbriefumschlag 
mit dem Aufdruck „Wahlbrief für die 
 

Europawahl“ und
– ein Merkblatt für die Briefwahl.
7.2 Briefwahl für die Kommunalwahlen
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlbe-
rechtigte
– die amtlichen Stimmzettel für jede 
Wahl, zu der er wahlberechtigt ist, ggf. 
mit zugehörigen Merkblättern,
– die/den dazugehörigen amtlichen 
Stimmzettelumschlag/Stimmzettelum-
schläge für die Briefwahl,
– einen amtlichen, mit der Anschrift, an 
die der Wahlbrief zurückzusenden ist, 
versehenen gelben Wahlbriefumschlag 
mit dem Aufdruck „Wahlbrief für die 
kommunale Wahl“.
Die Abholung von Wahlschein und Brief-
wahlunterlagen für einen anderen ist 
– im Falle der Europawahl nur möglich, 
wenn die Berechtigung zur Empfangnah-
me der Unterlagen durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen 
wird und die bevollmächtigte Person 
nicht mehr als vier Wahlberechtigte ver-
tritt; dies hat sie der Gemeindebehör-
de vor Empfangnahme der Unterlagen 
schriftlich zu versichern. Auf Verlangen 
hat sich die bevollmächtigte Person aus-
zuweisen
– im Falle der Kommunalwahlen nur zu-
lässig, wenn die Empfangsberechtigung 
durch schriftliche Vollmacht nachgewie-
sen wird.
Der Wahlberechtigte, der seine Brief-
wahlunterlagen beim Bürgermeisteramt 
selbst in Empfang nimmt, kann an Ort 
und Stelle die Briefwahl ausüben. Bei der 
Briefwahl muss der Wähler den Wahl-
brief/die Wahlbriefe mit dem Stimm-
zettel/den Stimmzetteln und den Wahl-
scheinen so rechtzeitig an die angegebene 
Stelle absenden, dass die Wahlbriefe dort 
spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr 
eingehen.
Wähler, die bei der Europawahl und bei 
den Kommunalwahlen durch Briefwahl 
wählen, müssen zwei Wahlbriefe ab-
senden (roter Wahlbrief = Europawahl, 
gelber Wahlbrief = für die kommunale 
Wahl). Die Wahlbriefe für die Europa-
wahl und die Kommunalwahlen werden 
innerhalb der Bundesrepublik Deutsch-
land ohne besondere Versendungsform 
ausschließlich von der Deutschen Post 
AG unentgeltlich befördert. Die Wahl-
briefe können auch bei der auf dem 
Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben 
werden.
Todtnau, den 26. April 2019
Bürgermeisteramt: 
Wießner, Bürgermeister ■
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Bei dem Bürgerentscheid kann nur ab-
stimmen, wer in das Wählerverzeichnis 
eingetragen ist oder einen Wahlschein 
hat.

1. Wählerverzeichnis

1.1 In das Wählerverzeichnis werden 
von Amts wegen die für den Bürgerent-
scheid am 26. Mai 2019 Stimmberech-
tigten eingetragen.
Stimmberechtigte, die in das Wähler-
verzeichnis eingetragen sind, erhalten 
bis spätestens 5. Mai 2019 eine Wahl-
benachrichtigung. Wer keine Wahlbe-
nachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
stimmberechtigt zu sein, muss die Be-
richtigung des Wählerverzeichnisses 
beantragen, wenn er nicht Gefahr laufen 
will, dass er sein Stimmrecht nicht ausü-
ben kann (siehe Nr. 1.3).
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemein-
dewahlen durch Wegzug oder Verlegung 
der Hauptwohnung aus der Gemeinde 
verloren haben und vor Ablauf von drei 
Jahren seit dieser Veränderung wieder 
in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre 
Hauptwohnung begründen, sind mit der 
Rückkehr stimmberechtigt. Stimmbe-
rechtigte, die nach ihrer Rückkehr am 
Abstimmungstag noch nicht mindestens 
drei Monate in der Gemeinde wohnen 
oder ihre Hauptwohnung begründet 
haben, werden nur auf Antrag in das 
Wählerverzeichnis eingetragen.
Stimmberechtigte Unionsbürger, die 
nach § 26 Bundesmeldegesetz nicht 
der Meldepflicht unterliegen und nicht 
in das Melderegister eingetragen sind, 
werden ebenfalls nur auf Antrag in das 
Wählerverzeichnis eingetragen. Dem 
schriftlichen Antrag auf Eintragung in 
das Wählerverzeichnis hat der Unions-
bürger eine Versicherung an Eides statt 
mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 
und 4 der Kommunalwahlordnung bei-
zufügen.
Vordrucke für diese Anträge und Er-
klärungen hält das Bürgermeisteramt 
Todtnau, Rathausplatz 1, 79674 Todt-
nau -Bürgerservice- bereit.

Die Anträge auf Eintragung müssen 
schriftlich gestellt werden und – ggf. 
samt der genannten eidesstattlichen 
Versicherung spätestens bis zum Sonn-
tag, 5. Mai 2019, beim Bürgermeisteramt 
Todtnau, Rathausplatz 1, 79674 Todtnau 
-Bürgerservice- eingehen.
Behinderte Stimmberechtigte können 
sich bei der Antragstellung der Hilfe 
einer anderen Person bedienen. Wird 

dem Antrag entsprochen, erhält der/die 
Betroffene eine Wahlbenachrichtigung, 
sofern nicht gleichzeitig ein Wahlschein 
beantragt wurde.

1.2 Das Wählerverzeichnis wird an den 
Werktagen vom 6. Mai 2019 bis 10. 
Mai 2019 während der allgemeinen Öff-
nungszeiten für Stimmberechtigte zur 
Einsichtnahme beim Bürgermeisteramt 
Todtnau, Rathausplatz 1, 79674 Todtnau 
-Bürgerservice- bereit gehalten.

Jeder Stimmberechtigte kann die Rich-
tigkeit und Vollständigkeit der zu seiner 
Person im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Daten überprüfen. Sofern ein 
Stimmberechtigter die Richtigkeit und 
Vollständigkeit der Daten von anderen 
im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Personen überprüfen will, hat er Tatsa-
chen glaubhaft zu machen, aus denen 
sich eine Unrichtigkeit oder Unvollstän-
digkeit des Wählerverzeichnisses erge-
ben kann. Das Recht auf Überprüfung 
besteht nicht hinsichtlich der Daten von 
Stimmberechtigten, für die im Melde-
register ein Sperrvermerk gemäß § 51 
Absatz 1 bis 4 Bundesmeldegesetz ein-
getragen ist. 
Das Wählerverzeichnis wird im auto-
matisierten Ver-fahren geführt. Die Ein-
sichtnahme ist durch Datensichtgerät 
möglich.

1.3 Der/Die Stimmberechtigte, der/die 
das Wählerverzeichnis für unrichtig 
oder unvollständig hält, kann während 
der Einsichtsfrist, spätestens am Freitag, 
10. Mai 2019 bis 13.00 Uhr, beim Bür-
germeisteramt Todtnau, Rathausplatz 
1, 79674 Todtnau -Bürgerservice- die 
Berichtigung des Wählerverzeich-nisses 
beantragen. Der Antrag kann schriftlich 
oder zur Niederschrift gestellt werden.

1.4 Der/Die Stimmberechtigte kann 
grundsätzlich nur in dem Abstim-
mungsraum des Wahlbezirks wählen, in 
dessen Wählerverzeichnis er eingetra-
gen ist. Der Abstimmungsraum ist in der 
Wahlbenachrichtigung angegeben. Wer 
in einem anderen Abstimmungsraum 
oder durch Briefwahl wählen möchte, 
benötigt dazu einen Wahlschein (siehe 
Nr. 2).

2. Wahlscheine

2.1 Einen Wahlschein erhält auf Antrag
2.1.1 ein in das Wählerverzeichnis ein-
getragener Stimmberechtigter,

2.1.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis 
eingetragener Stimmberechtigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein 
Verschulden versäumt hat, rechtzeitig 
die Eintragung in das Wählerverzeichnis 
nach § 3 Abs. 2 und 4 Kommunalwahl-
ordnung – KomWO – (vgl. 1.1) oder die 
Berichtigung des Wählerverzeichnisses 
zu beantragen;
dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger 
nachweist, dass er ohne sein Verschul-
den versäumt hat, rechtzeitig die zur 
Feststellung seines Stimm-rechts ver-
langten Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 
4 KomWO vorzulegen,
b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der 
Abstimmung erst nach Ablauf der An-
trags- oder Einsichtsfrist entstanden ist,
c) wenn sein Stimmrecht im Wider-
spruchsverfahren festgestellt worden 
und die Feststellung erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses dem Bür-ger-
meisteramt bekannt geworden ist.

2.2 Wahlscheine können bis Freitag 
24. Mai 2019, 18.00 Uhr, beim Bürger-
meisteramt Todtnau, Rathausplatz 1, 
79674 Todtnau -Bürgerservice- schrift-
lich, mündlich oder in elektronischer 
Form beantragt werden.
Wenn bei nachgewiesener plötzlicher 
Erkrankung der Abstimmungsraum 
nicht oder nur unter nicht zumutba-
ren Schwierigkeiten aufgesucht werden 
kann, kann der Wahlschein noch bis 
zum Abstimmungstag 15.00 Uhr bean-
tragt werden. Das Gleiche gilt für die Be-
antragung eines Wahlscheins aus einem 
der unter Nr. 2.1.2 genannten Gründen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, 
muss durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Ein behinderter Stimm-
berechtigter kann sich für die Antrag-
stellung der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. 
Versichert ein Stimmberechtigter glaub-
haft, dass ihm der beantragte Wahlschein 
nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 
Tag vor der Abstimmung, 12.00 Uhr, ein 
neuer Wahlschein erteilt werden.

▶
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2.3 Wer einen Wahlschein hat, kann 
entweder in einem beliebigen Abstim-
mungsraum der Stadt oder durch Brief-
wahl wählen. Der Wahlschein enthält 
dazu nähere Hinweise. Mit dem Wahl-
schein erhält der Stimmberechtigte zu-
gleich
– einen amtlichen Stimmzettel
– einen amtlichen Stimmzettelumschlag 
für die Briefwahl
– einen amtlichen gelben Wahlbrief-
umschlag mit der Anschrift, an die der 
Wahlbrief zurückzusenden ist.

Die Abholung von Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen für einen anderen 
ist nur zulässig, wenn die Empfangsbe-
rechtigung durch schriftliche Vollmacht 
nachgewiesen wird. Der Wahlberech-
tigte, der seine Briefwahlunterlagen 
beim Bürgermeisteramt selbst in Emp-
fang nimmt, kann an Ort und Stelle die 
Briefwahl ausüben.

2.4 Bei der Briefwahl muss der Ab-
stimmende den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so 
rechtzeitig an den Vorsitzenden des Ge-

meindewahlausschusses absenden, dass 
er dort spätestens am Abstimmungstag 
bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bun-
desrepublik Deutschland ohne besonde-
re Versendungsform aus-schließlich von 
der Deutschen Post AG unentgeltlich 
befördert.
Der Wahlbrief kann auch bei der auf 
dem Wahlbrief angegebenen Stelle abge-
geben werden.
Todtnau, den 26. April 2019
Bürgermeisteramt:
Wießner, Bürgermeister

VHS Oberes Wiesental

Kurse mit Start bis zum 22. Mai 2019
Liebe Volkshochschule-Interessierte, 
in den folgenden Kursen  und Vorträgen 
sind noch Plätze frei. Der Kursbeginn 
und die Vorträge liegen im Zeitraum 
zwischen dem 29. April und dem 22. 
Mai 2019.

Schönau

1.04.005	Wanderung durch den Bann-
wald (buchbar beim Tourismus Schö-
nau)
am Mittwoch, 22. Mai 2019, 10.00 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz Volksbank Schönau

1.04.705	„Das Geld liegt auf dem Dach“ 
– Neue Chancen für die Photovoltaik
Mittwoch, 8. Mai 2019, 19.00 Uhr, 
Gymnasium Schönau

1.09.005	Weltnomadin auf Reisen – 15 
Monate um die Erde – Teil 2: „Über 
drei Kontinente nach Hause“
Freitag, 10. Mai 2019, 19.00 Uhr
Gymnasium Schönau

1.09.405	Geführte Wanderung durch 
den Schwarzwaldverein vom Liliental 
zum Badberg (buchbar beim Tourismus 
Schönau)
Mittwoch, 1. Mai 2019, 9.00 Uhr
Treffpunkt: Heimatmuseum Klösterle

2.07.035	Portrait & Akt, der Akt-Teil 
(5x) startet am 29. April 2019, 19.00 Uhr 
Pavillion des Gymnasiums

2.11.015	Fotokurs zum Umgang mit 
SLR und Kompakt- sowie System-Ka-
meras (buchbar beim Tourismus Schö-
nau)
Samstag, 11. Mai 2019, 9.00 – 17.00 Uhr
Treffpunkt: Tourismus-Information 
Schönau

3.02.725	Bodyfit
5x freitags ab 10. Mai 2019, 19.00 Uhr
im Musikraum der Buchenbrandschule 

Zell i. W.

Ticket Kauf leicht gemacht!
Kostenloser Informationstag am Diens-
tag, den 21. Mai 2019 um 18.00 Uhr 
Bahnhof Zell i. W. Für spezielle Reisepla-
nungen können Termine mit Herrn Ar-
gast telefonisch unter Tel. 07625/98190 
von 9.00 bis 9.30 Uhr vereinbart werden. 

1.09256 10-tägigige Flugstudienreise  
nach Nordgriechenland vom 9. bis 18. 
Mai 2019
1.09.506 5-tägige Städtereise Wien und 
Umgebung vom 20.bis 24. September 
2019
Ein genaues Reiseprogramm ist bei der 
VHS erhältlich!

Information und Anmeldung unter:
Volkshochschule Oberes Wiesental

• E-Mail:  vhs-ow@todtnau.de
• Postanschrift: VHS Oberes Wiesental,

Talstraße 22, 79677 Schönau i. Schw. 
• Telefon: 07671/996-60

Mo. 9.30 – 11.30 Uhr + Die.  9.30 – 11.30 Uhr

Anmeldung Zell i. W. unter:
www.zell-im-wiesental.de 
E-Mail:  vhs@stadt-zell.de

Postanschrift: Constanze-Weber-Gasse 4 
79669 Zell i. W. 

Tel.: 07625/133-150 Fax: 07625/133-9-150
Sprechzeiten: Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr

Dilldappen Brandenberg

Generalversammlung
Wir erinnern an unsere 51. Generalver-
sammlung am Dienstag, den 30. April 
2019 um 20.00 Uhr in der „Lawine“ in 
Fahl. 

Am Mittwoch, den 1. Mai 2019 findet 
der Maihock der LosChrachos unter 
dem Kurhaus in Todtnauberg statt. Um 
11.00 Uhr wird das erste Fass angesto-
chen. Gaumenfreuden bieten Hähnchen
vom Grill mit Kartoffelsalat, Grillwür-
ste, Fleischkäse und natürlich selbstge-
backener Kuchen. Für zünftige Unter-
haltung und tolle Stimmung sorgt die 
Formation „Bombrasstisch“. Um vor jeg-
licher Witterung geschützt zu sein, wird 

es ein wieder ein großes, lauschiges Fest-
zelt geben. An tollen Wanderwegen ge-
legen, läd der Hock viele Wanderer und 
Nicht-Wanderer (zentral im Ortskern 
gelegen) auf ein kühles Blondes am ge-
räumigen Bierbrunnen ein. Der För-
derverein LosChrachos e.V. freut sich 
auf viele Besucher,  und wir hoffen auf 
sonniges, trockenes und warmes Mai-
hock-Wetter.

LosChrachos

Maihock unter dem Kurhaus Todtnauberg
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Männerchor Todtnauberg e. V.

Bericht aus der Generalversammlung
Am 6. April 2019 fand nach dem Got-
tesdienst in der St. Jakobuskirche in 
Todtnauberg die diesjährige General-
versammlung des Chores statt. Ne-
ben den Sängern, Ehrenmitgliedern, 
Sängerfrauen und Passivmitgliedern 
konnte der 1. Vorstand Dieter Kleinert 
Ortsvorsteher Heribert Wunderle sowie 
Vereinsvertreter, Ortschaftsräte, Pfarrer 
Löffler und Pfarrer i.R. August Schuler 
begrüßen, ebenso anwesend war der 
Vorstand Markus Albrecht vom Män-
nergesangsverein Aftersteg.
Im Tätigkeitsbericht konnte Schrift-
führer Klaus Wissler von insgesamt 41 
Proben und 20 Auftritten berichten. 
Hervorzuheben war das Adventskonzert 
am 9. Dezember 2018 in der St. Jakobus-
kirche in Todtnauberg. Trotz 61 Termi-
nen im vergangenen Vereinsjahr lag der 
Probenbesuch wieder bei guten 82,5%, 
was Dirigentin Elisabeth Friedrich sehr 
freute.
Kassierer Christoph Albrecht konnte 
von einem guten Kassenstand berichten. 
Die Kassenprüfer Norbert Dietsche und 
Erwin Schubnell bescheinigten, dass die 
Kasse tadellos geführt wurde und keine 
Fragen offen ließ. Somit konnte die Vor-
standschaft einstimmig entlastet wer-
den. 
Für guten Probenbesuch konnten 5 Sän-
ger ein Präsent erhalten. Walter Kenk 
hat hierbei im letzten Jahr nur einen 

Termin versäumt. Bernhard Wunderle 
wurde für 25-jährige Vereinszugehörig-
keit geehrt, dafür wurde er mit einem 
Präsent bedacht.

Wahlen
Bei den Wahlen wurden Dieter Kleinert 
als erster Vorsitzender und Christoph 
Albrecht als Kassierer in ihren Ämtern 
bestätigt. Neuer Kassenprüfer wurde 
Manfred Dietsche für Erwin Schubnell.

Ausblick auf das Vereinsjahr 2019
• Gemeinsamer Auftritt mit der Stadt-
musik Todtnau und der Trachtengruppe 
Todtnau am 2. Juni 2019 im Rathaus-
garten
• Am 12. Juli 2019 Konzert am Lager-
feuer unter dem Kurhaus in Todtnau-
berg
• Wiederholung des Brunnenputzer-
hocks – Gesang und Tanz am 24. Au-
gust 2019 zusammen mit der Trachten-
gruppe Todtnauberg
• Im Herbst dieses Jahres ist ein eintä-
giger Ausflug geplant, gemeinsam mit 
dem Männergesangsverein Aftersteg 

v.l.n.r.: Norbert Dietsche, Dieter Kleinert, Bernhard Wunderle, Christoph Albrecht, und 
Manfred Dietsche

Im Vereinsjahr 2018/19 hatte die Grup-
pe über 40 Zusammenkünfte, hier 
möchten wir einige Auftritte nennen: 
das Mitwirken des Serenadenkonzertes 
der Stadtmusik Schönau, das traditio-
nelle Johannisfeuer in der Scheuermatt, 
der Brunnenputzerhock mit dem Män-
nerchor Todtnauberg-Aftersteg, den 
Kult Urig und das Winterkino zum Jah-
reswechel sowie das Mitwirken bei der 
Eröffnungsfeier der Special Olympics 
Baden-Württemberg. 
Die beiden Kinder- und Jugendleite-
rinnen Natascha Schneider und Jessica 
Mühl konnten von unzähligen Treffen 
und Auftritten der Gruppe berichten. 
Die Jugendgruppe ist auch sehr aktiv bei 
den Veranstaltungen der TJBHW dabei, 
im Sommer 2018 stand eine 6-tägige 
Fahrt nach Berlin auf dem Programm. 
Derzeit zählt die Kindergruppe 16 Jungs 
und Mädels, und die Jugendgruppe um-
fasst 10 Tänzerinnen im Alter von 4 bis 
19 Jahren. Der 1. Vorsitzende lobte die 

Arbeit und den Einsatz der Kinder- und 
Jugendleiterinnen und ist sehr stolz da-
rauf, eine solche Gruppe im Verein zu 
haben.
Ein besonderes Anliegen war uns wie je-
des Jahr die Haitihilfe: 2018 haben wir 
eine Spende von 250 Euro für die Kin-
derprojekte in Haiti überwiesen. 

Wahlen
Bei den Wahlen gab es keine Verände-
rungen. Für die nächsten 2 Jahre setzt 
sich die Vorstandschaft der Trachten-
gruppe Todtnauberg wie folgt zusam-
men: 1. Vorsitzender Hansgeorg Berg-
mann, 2. Vorsitzende Daniela Bock, 
Schriftführerin Karola Mühl, Kassiere-
rin Natascha Schneider, Beisitzer Jür-

gen und Jessica Mühl sowie die beiden 
Kassenprüfer Ilka Kaiser und Wolfgang 
Bock.
Von der Kinder- und Jugendtrachten-
gruppe konnten 2 Mädchen (Hanna 
Schneider und Annika Wunderle) in 
die Erwachsenengruppe aufgenom-
men werden. Für guten Probenbesuch 
konnten Natascha Schneider, Heribert 
Wunderle und Reindi Brender einen Es-
sensgutschein vom Probeleiter entgegen 
nehmen.
Zum Abschluss der Versammlung dank-
te Ortsvorsteher Wunderle im Namen 
der Stadt Todtnau für die Auftritte der 
Gruppe, das Pflegen des Brauchtums 
und die Leistung als Werbeträger für 
den Tourismus.

Trachtengruppe Todtnauberg e.V.

Generalversammlung – Gesamte Vorstandschaft wieder gewählt!
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Warnmeldung des Polizeipräsidiums Frei-
burg: Trickbetrüger unterwegs – Geldwech-
seltrick grassiert derzeit in Südbaden

Beim Polizeipräsidium Freiburg, zustän-
dig für die Landkreise Emmendingen, 
Breisgau-Hochschwarzwald, Lörrach, 
Waldshut-Tiengen und den Stadtkreis 
Freiburg, verzeichnet man gegenwärtig 
eine ansteigende Anzahl von Betrüge-
reien im Zusammenhang mit dem altbe-
kannten Geldwechseltrick. Die Masche 
ist fast immer die gleiche: Vorwiegend 
ältere Menschen werden von vornehm-
lich deutlich jüngeren Personen „ge-
beten“, eine Geldmünze zu wechseln 
um beispielsweise einen Parkscheinau-
tomaten bedienen zu können. Dabei 
kommt es dann in der Folge zum unge-
nierten Gelddiebstahl.
Die Hilfsbereitschaft älterer Menschen 
wird schamlos ausgenutzt

Die Gauner zeichnet aus, dass sie über 
eine unglaubliche Dreistigkeit und Fin-
gerfertigkeit verfügen. Der Griff in die 
Geldbörse des hilfsbereiten Menschen 
wird oftmals erst später bemerkt, da er 
in der Regel mit einem geschickten Ab-
lenkungsmanöver einhergeht. Insgesamt 
zählten die Ermittler im Jahr 2019 be-

reits 33 Fälle, wobei die Schwerpunkte 
auf Parkplätzen im Raum Freiburg, 
Lörrach und Weil am Rhein liegen. Der 
dabei entstandene Diebstahlsschaden ist 
beträchtlich und bewegt sich im fünf-
stelligen Bereich. Besonders perfide: 
Die meist jüngeren Betrüger setzen bei 
ihrem Tun bewusst auf die Hilfsbereit-
schaft und Freundlichkeit ihrer Opfer. 
Tipp der Polizei: Seien Sie misstrau-
isch. Haben Sie den Mut NEIN zu sa-
gen!

Die Ermittler warnen insbesondere äl-
tere Menschen vor dieser altbekannten 
Betrugsart: Ziehen Sie vor Fremden Ihre 
Geldbörse nicht! Seien Sie misstrauisch, 
wenn Sie von deutlich jüngeren Per-
sonen gebeten werden, Geld zu wech-
seln. Die Bitte ist bereits Teil des Tricks. 
Die Ganoven nutzen Ihre Hilfsbereit-
schaft gnadenlos aus. Dabei kommt ih-
nen ihre Raffinesse und die eingeübte 
Fingerfertigkeit zu gute. Verweisen Sie 
bei dem Ansinnen auf Geldwechseln 
auf ein nahegelegenes Geschäft. Haben 
Sie den Mut, NEIN zu sagen! Wichtig: 

Führen Sie keine größeren Geldbeträge 
mit sich.
Polizei berät auch vor Ort
Weitere Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.polizei-bera-
tung.de. Das Referat Prävention des Po-
lizeipräsidiums Freiburg bietet darüber 
hinaus auch spezielle Vortragsveranstal-
tungen beispielsweise für Vereine/Verei-
nigungen zur Vorbeugung seniorenspe-
zifischer Kriminalität an. Bei Interesse 
wenden Sie sich an das Referat Präventi-
on telefonisch unter 0761/29608-0 oder 
per E-Mail an: freiburg.pp.praevention@
polizei.bwl.de.

Landratsamt Lörrach

Neu: Kinderfreizeitkarte des Landkreises 
Lörrach – Freizeittipps für Kids
Ab sofort kostenlos erhältlich 

Lust auf einen neuen Waldspielplatz? 
Auf Zauberwegen die Natur erkunden? 
Und wo kann man eigentlich überall im 
Landkreis Tiere streicheln? Ab sofort 
können sich kleine Bewohner, deren 
Eltern und Besucher des Landkreises 
Lörrach von der Vielfältigkeit der Re-
gion durch die eigens für sie gestaltete 
Kinderfreizeitkarte inspirieren lassen. In 
mühevoller Detailgestaltung und unter 
Mitwirkung der Städte und Gemein-
den hat die Stabsstelle Strukturpolitik 
& Tourismus des Landratsamts Lörrach 
eine Kinderkarte mit Attraktionen und 
Freizeitmöglichkeiten des Landkreises 
und der benachbarten Regionen entwor-
fen, die dem Nachwuchs den Landkreis 
auf kindgerechte Art und Weise näher-
bringen soll. Durch die farbenfrohe, 
aber dennoch übersichtliche Gestaltung 
mit Piktogrammen kann die Karte auch 
schon von jüngeren Kindern optimal 
zur Planung des nächsten Ausflugs ge-
nutzt werden. Die Kinderfreizeitkarte ist 
ab sofort im Landratsamt sowie in den 
Rathäusern und Tourist Informationen 

des Landkreises für den Privatgebrauch 
kostenlos erhältlich. 
„Es ist uns wichtig, Einheimischen und 
Gästen die Schönheit des Landkreises 
und seine vielfältigen Freizeitange-
bote – insbesondere für Kinder und 
Jugendliche – zu vermitteln und ihnen 
die Planung für den nächsten Ausflug 
zu erleichtern“ so Madeline Siebert, 
Tourismusbeauftragte des Landkreises 
Lörrach. 
Auf der Karte findet sich zudem eine de-
taillierte Auflistung der Attraktionen mit 
Adressen und Internetseiten, aufgeteilt 
nach Kategorien. Unter „Geschichte er-
leben“ wird sich auf die Spur der Schlös-
ser und Burgen sowie einiger kindge-
rechter Museen begeben. „Für kleine 
Wasserratten“ ist eine Auflistung aller 
Schwimmbäder im Landkreis zu finden. 
Besondere Spielplätze, draußen und 
auch drinnen, werden unter „Spiel & 
Abenteuer“ aufgezeigt. In der Kategorie 
„Freizeit & Erlebnis“ ist für die gesamte 
Familie etwas dabei. Tolle Rodelhänge 
oder Wintersportmöglichkeiten gibt es 

unter „Raus in den Schnee“. „Gute Aus-
sichten“ eröffnen zahlreiche Türme oder 
Berge, die einen tollen Ausblick in die 
Region geben. Ob Vogelpark oder Wild-
gehege, auch das „Tierische Erlebnis“ 
kommt nicht zu kurz. 
Zur Illustration der Karte wurden Bilder 
verwendet, die Mitarbeiterkinder des 
Landratsamts im Rahmen eines Mal-
wettbewerbs von ihren Lieblingsplätzen 
im Landkreis gemalt hatten. Die Karte 
als PDF sowie weitere Informationen 
zu Freizeit, Tourismus und Kultur im 
Landkreis Lörrach gibt es unter www.
loerrach-landkreis.de/tourismus. 
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Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau

info@kulturhaus-todtnau.de

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau e. V.

E-Mail: B_M_Schneider@gmx.de

Neues vom IOW:		  Girls‘ Day 2019 bei SensoPart

SensoPart beteiligt sich seit mehreren 
Jahren an dem bundesweiten Berufsori-
entierungstag „Girls‘ Day“. Am Standort 
Wieden wurde technisch interessierten 
jungen Mädchen der Beruf „Elektroni-
ker/in für Geräte und Systeme“ vorge-
stellt.
Frauen sind in technischen Berufen 
noch immer in der Minderheit. Um jun-
gen Mädchen, die vor der Berufswahl 
stehen, eine Vielzahl von technischen 
Berufen vorzustellen und um einen pra-
xisnahen Eindruck zu vermitteln, wird 
seit einigen Jahren der Girls‘ Day abge-
halten.	
Am 28. März 2019 haben sich 4 Mäd-
chen im Werk Wieden einen Tag lang 
mit Lötkolben und Werkzeug bewaff-
net und unter Anleitung von Christina 
Kiefer und Ronja Schumann ein Smiley 
gebaut. Dabei haben die jungen Damen 
den Arbeitsalltag einer Elektronikerin 
für Geräte und Systeme kennengelernt 
und die betrieblichen Abläufe rund um 
die Produktion von Industriesensoren 
gesehen. 
Ihre praktischen Fähigkeiten im Um-
gang mit elektronischen Bauteilen konn-
ten sie dann beim Zusammenbau des 
Smileys erproben. Dies hat allen Teil-
nehmerinnen sichtlich Freude gemacht.

www.sensopart.com
www.i-o-w.org

Die Teilnehmerinnen am Girls‘ Day bei SensoPart mit unseren Mitarbeiterinnen Chri-
stina Kiefer (rechts außen) und Ronja Schumann (links außen)

Schützenges. Todtnau 1486 e. V.

Firmen-Pokal-
Schießen 2019
Zum diesjährigen Firmenschießen ha-
ben sich 149 Mannschaften aus 47 Fir-
men angemeldet. Dies ist eine neue 
Rekordbeteiligung und wir freuen uns 
sehr darüber. Herzlichen Dank an die 
Firmen! Das Schießen beginnt am Mon-
tag, den 29. April 2019 und endet am 
Donnerstag, den 23. Mai 2019. Die Sie-
gerehrung findet am Samstag, den 25. 
Mai 2019 ab 20.00 Uhr im Schützen-
haus statt – mit Tanz und Unterhaltung, 
Barbetrieb und Verlosung.

Der Eintritt ist für alle frei. Die Startplä-
ne wurden verschickt bzw. können auf 
der Homepage der SG Todtnau unter 
www.sg-todtnau.de eingesehen werden, 
genauso wie die aktuellen Ergebnisse 
nach jedem Wettkampftag. Die Schüt-
zengesellschaft Todtnau wünscht allen 
Teilnehmern viel Spaß und viel Erfolg. 
Ihre Fahrzeuge können Sie auf unserem 
Schützenhaus-Parkplatz vor dem Ver-
einsheim abstellen. Bitte parken Sie Ihre 
Fahrzeuge nicht auf der Zufahrt (Poche) 
zum Schützenhaus,vielen Dank!

Förderverein Schwimmbad 
Todtnau e.V.

Arbeitseinsatz
Nächster Arbeitseinsatz am Samstag, 
den 27. April 2019 ab 10.00 Uhr im 
Todtnauer Schwimmbad. Wir putzen 
die Kabinen und die Spinde, auch bei 
schlechtem Wetter!
Förderverein Schwimmbad Todtnau 
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Anglerverein „Petri Heil“ Todtnau e.V.

Bericht aus der Generalversammlung
Nach erfolgter Begrüßung durch den 1. 
Vorsitzenden F. Krutz folgte eine Schwei-
geminute für die in den letzten Jahren 
verstorbenen Vereinsmitglieder. Im Jah-
resbericht informierte er anschließend 
über unsere Aktivitäten 2018. Dort gab 
es insgesamt mit dem Vatertagsfischen 
6 gemeinsame Angelausflüge sowie von 
April bis Oktober jeweils am 1. des Mo-
nats von 9.00 bis 12.00 Uhr einen Ar-
beitseinsatz an unserer Aufzuchthütte.

Rückblick auf das Vereinsjahr

Probleme mit Hundekottüten
Bei der im Sommer durchgeführten 
Bachputzte haben viele fleißige Hände 
einiges aus dem Bachbett geholt, was 
dort nicht hingehört. Leider gibt es auch 
viele Hundekottüten. Es ist zwar lobens-
wert, dass die Hundebesitzer die Hin-
terlassenschaft ihrer Vierbeiner auf den 
Wegen beseitigen, schlecht ist jedoch, 
dass einige von ihnen die Hundekottü-
ten dann in den Bach werfen oder in 
Holzstapeln verstecken. Die Tüten be-
stehen aus Plastik und lösen sich daher 
(leider) nicht auf. Das ist kein schöner 
Anblick, wenn man in den Bach schaut, 
abgesehen von der Umweltverschmut-
zung. Wir beantragten daher offiziell 
beim anwesenden Vertreter der Stadt 
(F. Wagner) das Aufstellen von mehr 
Mülleimern, damit die Tüten ordentlich 
entsorgt werden und nicht mehr in der 
Wiese landen. Er wird diesen Vorschlag 
mit zur nächsten Gemeinderatssitzung 
nehmen.

Am 1. Maifeiertag wird seit vielen Jahren 
eine Maiwanderung durchgeführt. Oft-
mals ist allerdings Petrus der Meinung, 
dass wir ruhig von oben nass werden 
könnten. Wir Petrijünger lieben zwar 
das Wasser – aber nicht von oben! Hof-
fen wir, dass er unsere Bitte erhört hat 
und sich in diesem Jahr endlich einmal 
am 1. Mai schönes Wanderwetter ein-

stellt. Eine weitere Wanderung gab es 
erstmals am ersten Septemberwochen-
ende auf den Todtnauberg zum Fest der 
Freiwilligen Feuerwehr.
Einen Sondereinsatz gab es bei einem 
Wasserkraftwerkwehr. Dort wurde – 
ohne uns vorab zu informieren – we-
gen Reparaturarbeiten kurzfristig das 
Wasser abgelassen. Ein aufmerksamer 
Todtnauer informierte darüber, dass im 
Zulauf zum Wasserwerk Forellen ver-
enden. In einer eilig einberufenen Ak-
tion versuchten wir, die noch lebenden 
Forellen zu retten. Leider überlebten nur 
die kleinen Forellen, die großen hatten 
das schnelle Ablassen nicht überstan-
den. Gegen den Betreiber des Wehrs ha-
ben wir Anzeige erstattet. Künftig wurde 
uns vom Eigentümer versichert, würde 
er uns rechtzeitig vorab informieren, 
sodass dort keine weiteren Forellen zu 
Schaden kommen.
Einen weiteren Sondereinsatz verursach-
te der Sturm im vergangenen Jahr. Bei 
der Aufzuchthütte waren einige Bäume 
umgestürzt und mussten vom Forstamt 
beseitigt werden. Im Anschluss musste 
dann der Weg zur Hütte neu befestigt 
werden, was viele Sonderarbeitsstunden 
zur Folge hatte. Ein herzliches Danke-
schön ging daher an die Mitglieder, die 
immer da sind und ständig aktiv helfen. 
Da sich die Zahl der Helfer in Grenzen 
hielt, würde sich der Vorstand wün-
schen, dass wieder mehr Engagement 
gezeigt wird. Gleiches gilt auch für das 
Vereinsfischen. Er sprach sich auch für 
das Anwerben von Nachwuchs aus. Wer 
also Lust hat, im Verein zu angeln und 
sonst aktiv zu sein willkommen. 

Moderate Beitragserhöhung nötig

Im vergangenen Jahr wurden immer 
wieder Kontrollen vom Wasserwirt-
schaftsamt zur Gesundheit der Forellen 
und auch zum Bestand durchgeführt. 
Seit der Währungsreform wurde der 

Beitrag für 
den AV Todt-
nau nicht 
mehr erhöht, 
obwohl alle 
Kosten stän-
dig steigen. 
Allein für die 
Erneuerung 
des Was-
serrechts und die damit verbundenen 
Umbauarbeiten am Wasserzulauf für 
unseren Weiher wurde eine vierstellige 
Summe fällig. Da wir nur noch wenige 
sind und deshalb kein Fischerfest mehr 
durchführen können, überstiegen die 
Ausgaben für 2018 erstmals die Einnah-
men durch den Mitgliederbeitrag und 
den Verkauf von Tageskarten an der 
Wiese (nur für Gäste) deutlich. Damit 
wir dies auffangen können ist es notwen-
dig den Mitgliederbeitrag ab 2019 mo-
derat anzuheben. Die Beitragserhöhung 
ab 2019 von 12,00 auf 20,00 Euro für 
aktive und von 5,00 auf 10,00 Euro für 
passive Mitglieder, wurde von den An-
wesenden in einer offenen Abstimmung 
mit einer Gegenstimme angenommen.

Wahlen und Entlastung

Besonders gefreut hat sich Bernhard 
Kunz, der das zweite Mal in Folge unser 
Fischerkönig wurde. Die anwesenden 
Mitglieder waren mit der Vorstandsar-
beit einverstanden und entlasteten ein-
stimmig. Im Anschluss fanden wie alle 
2 Jahre  Neuwahlen statt. Hierbei wurde 
die bisherige Vorstandschaft mit jeweils 
einer Stimmenthaltung erneut gewählt: 
1. Vorstand ist F. Krutz, 2. Vorstand N. 
Kamp, Kassierer B. Kunz und Schriftfüh-
rerin E. Szachidewicz. Der Beisitzer D. 
Kamp wurde ebenfalls wiedergewählt, 
nur der 2. Beisitzer änderte sich mit D. 
Bartloff. Als Kassenprüfer wurden R. 
Zahoransky und KH. Imbery gewählt.
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Kreisliga A, Staffel West; 22. Spieltag

FV Lörrach-Brombach III – SV Todtnau    1:2
Wichtiger Auswärtssieg für den SVT
Für die erste Mannschaft des SVT stand 
am vergangenen Wochenende das Aus-
wärtsspiel bei der dritten Mannschaft 
des FV Lörrach-Brombach auf dem Pro-
gramm. Nach der Niederlage gegen den 
SV Schopfheim stand der SVT unter 
Druck und wollte unbedingt einen drin-
gend benötigten Dreier einfahren.
Trotz einiger erneuter Ausfälle startete 
die Mannschaft von Trainer Alex Schul-
dis sehr engagiert in die Partie. Doch 
leider musste Schlussmann Florian Kel-
ler schon nach 7 Minuten hinter sich 
greifen, als eine verunglückte Lörracher 
Flanke ihren Weg in das Todtnauer Ge-
häuse fand. Diesen frühen Rückschlag 
schüttelte die Mannschaft allerdings 
schnell ab und ließ sich nicht aus dem 
Konzept bringen. Der SVT erspielte sich 
gute Gelegenheiten auf den Ausgleich, 
und so war es nur wenige Minuten nach 
dem 1:0 Andreas Gutmann, der nach 
Vorarbeit von Ralf Behringer zum ver-
dienten 1:1 einschießen konnte. Auch 
im Anschluss war der SVT das gefähr-

lichere Team, welches sich eine Viel-
zahl an Chancen erspielen konnte und 
die Heimmannschaft stark unter Druck 
setzte. Aus einer kompakten Grund-
ordnung heraus gelang es den Männern 
des SVT immer wieder schnell, in den 
gegnerischen Sechzehner zu kommen. 
Jedoch konnte zunächst keine weitere 
Gelegenheit mehr genutzt werden, um 
den längst überfälligen Führungstreffer 
zu erzielen.
Mit dem Willen, dieses Spiel noch für 
sich zu entscheiden, kam der SVT wie-
der aus der Kabine und wollte dort wei-
ter machen, wo er vor dem Seitenwechsel 
aufgehört hat. Allerdings kam auch der 
FVLB stark aus der Kabine, sodass es zu 
einer spannenden zweiten Hälfte kam. 
Beide Mannschaften wollten diese Par-
tie unbedingt für sich entscheiden und 
drängten auf die Führung. Jedoch gelang 
es beiden Abwehrreihen, trotz des groß-
en Drucks ihren Kasten sauber zu halten. 
Von der stabilen Grundordnung aus der 
ersten Halbzeit war in der chaotischen 

zweiten Hälfte nichts mehr zu sehen. In 
der 77. Minute war es endlich soweit: 
Patrick Bosl gelang mit einem sensatio-
nellen Tor die 2:1-Führung für den SVT! 
Nach einer schnellen Befreiung aus dem 
eigenen Strafraum machte Bosl den Ball 
an der Mittellinie fest und überraschte 
den Torhüter mit einem überragenden 
Schuss aus über 40 Metern, welcher 
sich über diesem in das gegnerische Tor 
senkte und somit das Tor des Tages mar-
kierte. In der restlichen Spielzeit gelang 
es dem SVT, diese Führung über die Zeit 
zu bringen und den verdienten Aus-
wärtssieg nach Hause zu bringen.
Im engen Rennen um den Klassenerhalt 
war dies ein äußerst wichtiger Sieg, um 
an der Konkurrenz dranzubleiben. Wei-
ter geht es für die erste Mannschaft am 
kommenden Samstag, 27.4. (18 Uhr) mit 
dem Heimspiel gegen den SV Karsau. 
Die Mannschaft freut sich über tatkräf-
tige Unterstützung der Todtnauer!

Vorschau
Samstag, 27. April 2019

18.00 Uhr Herren I
SVT – SV Karsau 

18.00 Uhr Herren II
FC Hausen II – SVT II 

Damen

SVT Damen festigen 
den 2. Tabellenplatz
SG Liel – SV Todtnau 3:6

Zu Beginn des Spiels tat sich der SVT 
unerwartet schwer, sodass die Gastgebe-
rinnen nach sieben Minuten in Führung 
gehen konnten. Sina Jungel gelang mit 
einem herrlichen Freistoßtor aus 18 Me-
tern der Ausgleich. Letztlich ging es mit 
einer 2:3 Führung in die Halbzeitpause. 
Nach dem Seitenwechsel boten sich den 
SVT-Damen zahlreiche Chancen, die 
Führung auszubauen, was auch folge-
richtig gelang. Lediglich eine Unacht-
samkeit in der Defensive lud die Gastge-
berinnen zu einem weiteren Treffer ein. 
Tore: Jasmin Kiefer und Magdale-
na Wilczek (je 2), Sina Jungel und Ina 
Wehrle (je 1)

C-Junioren

Spielvorschau
Bezirkspokal
Am kommenden Mittwoch, den 1. Mai 
2019 treten die C-Junioren bei der SG 
Weizen im Bezirkspokal-Viertelfina-
le an. Anpfiff ist um 15.30 Uhr. Über 
mitreisende Fans freut sich die Mann-
schaft!




